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Amtliche Bekanntmachungen
Bekanntmachung der verkürzten öffentlichen Auslegung des
Entwurfs des Bebauungsplanes Nr. 38 der Gemeinde Altenholz
nach § 3 Abs. 2 i.V.m. § 4a Abs. 3 Baugesetzbuch (BauGB)

Der von der Gemeindevertretung in ihrer Sitzung am 24. September 2014 gebilligte und zur erneuten Auslegung bestimmte
Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 38 der Gemeinde Altenholz für das Gebiet des Abfallwirtschaftshofes nördlich und süd-
lich der K49 sowie östlich und westlich der Straße Kubitzberg im Ortsteil Dehnhöft und die Begründung liegen 

vom 6. Oktober 2014 bis 20. Oktober 2014

in der Gemeindeverwaltung Altenholz, Allensteiner Weg 2 – 4, 24161 Altenholz, Zimmer 213, während folgender Zeiten:

Mo., Di. und Do. von 8.00 Uhr – 15.00 Uhr und Fr. von 8.00 Uhr – 12.00 Uhr

öffentlich aus.

Als Grundlage für die Berücksichtigung der Umweltbelange wurden folgende umweltbezogene Informationen gesichtet
und berücksichtigt:

1. Umweltbericht zum Bebauungsplan Nr. 38 als Bestandteil der Begründung (2014)
2. Landschaftsplan der Gemeinde Altenholz (1998)
3. Landschaftsrahmenplan Planungsraum III (2000)
4. eingegangene Stellungnahmen (Behördenbeteiligung gem. § 4(2) BauGB (2014)
5. Auszug aus dem Artkataster des LLUR (Stand 2014)
6. Bodengutachten (ERWATEC 2004)
7. Generalplan Grundwasserschutz SH (1998)
8. Schallgutachten (ANL 2013)
9. Geruchsgutachten (BUB 2013)

Die Unterlagen zu den Punkten 1, 4, 6, 8 und 9 liegen ebenfalls aus. In die übrigen genannten Unterlagen kann Einsicht
genommen werden.

Umweltbezogene Informationen zu den Schutzgütern Vegetation und Fauna
- finden sich in den Unterlagen 1, 2, 4 und 5
- Es werden Angaben gemacht zu: Lebensraumqualitäten, gesetzlich geschützten Biotopen, Artenschutz, Vermei-

dung und Minimierung, Lebensraumverlusten durch Versiegelung, Erhalt von Grünflächen, multifunktionaler Kom-
pensation, Artenschutz (Bauzeitenregelung zur Vermeidung von Verbotstatbeständen)

- Auswirkungen der Planung: Lebensraumverlust für landesweit häufige Tier- und Pflanzenarten durch Versiegelung,
die Umweltauswirkungen liegen im „Vorsorgebereich“
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Umweltbezogene Informationen zu den Schutzgütern Geologie, Boden und Wasser
- finden sich in den Unterlagen 1, 2, 3, 4, 6 und 7
- Es werden Angaben gemacht zu: Bodentyp, Schutzwürdigkeit des Bodens, Bodenab dichtung, Versiegelung, Grund-

und Oberflächengewässer, Vorflut, Vermeidung und Minimierungsmaßnahmen: Bodenabdichtung, Ersatz- und Aus-
gleichsmaßnahmen

- Auswirkungen der Planung: Bodenversiegelung, Abnahme der Grundwasserneubildungsrate, Zunahme des an-
fallenden Niederschlagswassers, die Umweltauswirkungen liegen im „Belastungsbereich“

Umweltbezogene Informationen zu den Schutzgütern Klima und Luft
- finden sich in den Unterlagen 1, 2 und 3
- Es werden Angaben gemacht zu: Lokalklima, geringfügiger Zunahme der Lokalklimaextreme durch Versiegelung
- Auswirkungen der Planung: Umweltauswirkungen liegen im „Vorsorgebereich“

Umweltbezogene Informationen zum Schutzgut Landschaftsbild
- finden sich in den Unterlagen 1, 2, 3 und 4
- Es werden Angaben gemacht zu: Lage innerhalb eines Gebietes mit besonderer Erholungseignung, Knickland-

schaft Kubitzberg, Eingrünung des Geltungsbereiches, Vermeidung und Minimierungsmaßnahmen: Verbesserung
der Eingrünung

- Auswirkungen der Planung: Beeinträchtigung des Landschaftserlebens während der Bauphase, geringe Zunah-
me des gewerblichen Charakters, die Umweltauswirkungen liegen im „Vorsorgebereich“.

Umweltbezogene Informationen zum Schutzgut Mensch
- finden sich in den Unterlagen 1, 2, 4, 8 und 9
- Es werden Angaben gemacht zu: Abständen der Wohnbebauung zum Geltungsbereich, Geruchsemissionen, Schall-

emissionen
- Auswirkungen der Planung: Zunahme von Schall- und Staubemissionen während der Bauphase, Verkehrslärm

(passiver Schallschutz am Wohnheim erforderlich), die Umweltauswirkungen liegen im „Vorsorgebereich“

Während der Auslegungsfrist können alle an der Planung Interessierten die Planungsunterlagen und umweltbezogenen
Stellungnahmen einsehen sowie Stellungnahmen hierzu schriftlich oder während der Dienststunden zur Niederschrift
abgeben. Gem. § 4a Abs. 3 BauGB sind nur Stellungnahmen zu geänderten Teilen des Entwurfs des Bebauungsplanes
Nr. 38 zugelassen. Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung über den Bebau-
ungsplan unberücksichtigt bleiben, wenn die Gemeinde den Inhalt nicht kannte und nicht hätte kennen müssen und de-
ren Inhalt für die Rechtmäßigkeit der Änderung des Flächennutzungsplanes und der Aufstellung des Bebauungsplanes
nicht von Bedeutung ist.

Einwendungen, die im Rahmen der
Auslegung des Entwurfs des Bebau-
ungsplanes Nr. 38 nicht oder verspätet
geltend gemacht werden, aber hätten
fristgerecht geltend gemacht werden
können, machen einen Normenkon-
trollantrag nach § 47 Verwaltungsge-
richtsordnung (VwGO) unzulässig.

Altenholz, 26. September 2014

Ehrich
Bürgermeister
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Mitteilungen der Verwaltung

☞ ☞ ☞ ☞ ☞ ☞ Veranstaltungskalender ✍ ✍ ✍ ✍ ✍ ✍
Datum Uhrzeit Veranstalter Ort

27.9.2014 10.00 – Kirchengemeinde Altenholz Eivind-Berggrav-Zentrum in
13.00 Uhr Kinderbekleidungs- und Spielzeugbörse Altenholz-Stift

27.9.2014 12.00 – Verein für Erziehung und Bildung in der Gemeindezentrum in
15.00 Uhr AWO-Kindertagesstätte Altenholz Altenholz-Klausdorf

Börse „Alles für’s Kind“

27.9.2014 14.00 Uhr TSV Altenholz, Fußball 1. Herren Sportstätten in
TSV Altenholz : TSV Schilksee Altenholz-Klausdorf

27.9.2014 17.00 Uhr TSV Altenholz, Handball 1. Frauen Kreishalle in
TSV Altenholz : TSV Ellerbek Altenholz- Stift

28.9.2014 15.00 Uhr Team Altenholz Tanzsportabteilung Gemeindezentrum in
Tanzturnier Senioren IV S-Standard Altenholz-Klausdorf

28.9.2014 17.00 Uhr TSV Altenholz, Handball 1. Männer Edgar-Meschkat-Halle in
TSV Altenholz : HSG Varel-Friesland Altenholz- Stift

30.9.2014 19.00 Uhr Gemeinde Altenholz Gleichstellungsbeauftragte Ratssaal im Rathaus in
Informationsveranstaltung zum Scheidungs- Altenholz-Stift
und Unterhaltsrecht

30.9.2014 19.00 Uhr Sozial AG am Gymnasium Altenholz Forum des Gymnasiums 
Vortragsabend: Alltägliche Giftstoffe in Nahrung Altenholz in
und Umwelt Altenholz-Klausdorf

2.10.2014 15.00 – AWO-Altenholz AWO-Begegnungsstätte Stift,
17.00 Uhr Klönnachmittag Danziger Str. 3d

2.10.2014 17.30 – CDU-Ortsverband Altenholz Fraktionszimmer im Rathaus 
19.00 Uhr Bürgersprechstunde in Altenholz-Stift

4.10.2014 19.30 Uhr TSV Altenholz, Handball 1. Männer Edgar-Meschkat-Halle in
TSV Altenholz : THW Kiel II Altenholz- Stift

6.10.2014 16.00 Uhr Gemeinde Altenholz – Fotoausstellung Ratssaal im Rathaus in
Von Moskau bis zum Baikalsee Altenholz-Stift
– Bilder einer Reise

6.10.2014 17.00 Uhr Förde-vhs Ratssaal im Rathaus in
Reisebericht Moskau-Transsib-Baikalsee Altenholz-Stift

7.10.2014 19.30 Uhr Kirchengemeinde Altenholz Eivind-Berggrav-Zentrum in
Kirchengemeinderatssitzung Altenholz-Stift

8.10.2014 15.00 – DRK-Altenholz DRK-Begegnungsstätte
19.00 Uhr Blutspende Am Buchholz 4 in 

Altenholz-Klausdorf

9.10.2014 19.30 Uhr SHUG Sektion Altenholz-Vortragsabend
Prof. Dr. Mojib Latif: Das El Niño Phänomen Ratssaal, Rathaus in

Altenholz-Stift

10.10.2014 15.00 Uhr Kirchengemeinde Altenholz Eivind-Berggrav-Zentrum in
Seniorennachmittag Altenholz-Stift

11.10.2014 14.00 Uhr TSV Altenholz, Fußball 1. Herren Sportstätten in
TSV Altenholz : SV Henstedt-Ulzburg Altenholz-Klausdorf

12.10.2014 15.00 – DRK-Altenholz DRK-Begegnungsstätte
17.00 Uhr Sonntagscafé Am Buchholz 4 in 

Altenholz-Klausdorf
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Die Gemeinde Altenholz 
stellt zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine(n)

Sachbearbeiter/in 

für eine verantwortungsvolle Tätigkeit im Bereich der Kraftfahrzeugzulas-
sungsbehörde unbefristet ein. Für die Vollzeittätigkeit wird ein angemessenes
Entgelt der Entgeltgruppe 6 TVöD bezahlt.

Das Aufgabengebiet umfasst vor allem:
• die Bearbeitung von Anträgen auf Zulassung und/oder Erteilung der Betriebserlaubnis von

Fahrzeugen bzw. Änderung und/oder Neuerstellung der notwendigen Zulassungsdokumen-
te im Schalter- und/oder Ausgabebereich,

• die Bearbeitung von Anträgen auf Außerbetriebsetzung von Fahrzeugen,

• die Bearbeitung von Anträgen auf Kurzzeitkennzeichen und Ausfuhrkennzeichen sowie

• Verwaltungstätigkeit / Anzeigenbearbeitung.

Was Sie mitbringen sollten:

• eine abgeschlossene Ausbildung zur / zum Verwaltungsfachangestellten,

• Freude an wechselnden Aufgabenstellungen,

• Belastbarkeit, Engagement, Leistungsbereitschaft und Motivation,

• Bereitschaft zu flexiblen Arbeitszeiten,

• Interesse an kundenorientiertem Arbeiten,

• Teambereitschaft,

• Fähigkeiten im Umgang mit modernen Kommunikationsmitteln und IT-Kenntnisse; spezielle
Kenntnisse für die Anwendung der Kfz-Verfahren OK-Vorfahrt oder IKOL-KFZ wären von Vor-
teil,

• Besitz des Führerscheins der Klasse B sowie die Bereitschaft, den Privatwagen für gele-
gentliche Dienstfahrten zu nutzen.

Berufserfahrung im Kraftfahrzeugzulassungswesen wäre wünschenswert.

Bei gleichwertiger Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung werden schwerbehinderte Be-
werber/innen vorrangig berücksichtigt. Zudem fördert die Gemeinde die Einstellung von Frau-
en nach den Vorgaben des Gleichstellungsgesetzes. 
Ihre Bewerbung erbitten wir bis zum 5. Oktober 2014 an den Bürgermeister der Gemeinde Al-
tenholz, Personalabteilung, Allensteiner Weg 2-4, 24161 Altenholz. Bewerbungskosten wer-
den nicht erstattet.

Für Fragen steht Ihnen Frau Edert, Tel.: 0431 / 32 01-110 oder k.edert@altenholz.de, gern zur
Verfügung.

Gemeinde Altenholz
Der Bürgermeister
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Öffnungszeiten im Rathaus

Allensteiner Weg 2-4
24161 Altenholz
(Ortsteil Stift)
Tel.:  0431 32 01 - 0
Fax.: 0431 32 01 - 260
gemeinde@altenholz.de
www.altenholz.de

BürgerBüro
Tel.:  32 01- 210 bis 213
Fax:  32 01-177
E-Mail: buergerbuero@altenholz.de

montags: 7.00 – 16.00 Uhr
dienstags: 7.00 – 18.00 Uhr
mittwochs: geschlossen
donnerstags: 7.00 – 16.00 Uhr
freitags: 7.00 – 12.00 Uhr

Fachämter
montags, dienstags
und donnerstags: 8.00 – 15.00 Uhr
mittwochs: geschlossen
freitags: 8.00 – 12.00 Uhr
oder nach Vereinbarung.

Gemeinde-Archiv
Tel.: 32 01-140
Mobil: 0177- 555 36 42 
Fax: 32 01-260
E-Mail: info@archivgemeinschaft-gettorf.de

donnerstags: 10.00 – 12.00 Uhr 

oder nach Vereinbarung

Altenholzer Nachrichten
Tel.: 32 01 – 114
an@altenholz.de

Zulassungsbehörde
Gewerbegebiet Lehmkaten

Teichkoppel 72
24161 Altenholz (Ortsteil Klausdorf) 

Tel.:  32 09 79-23 bis 26 sowie 30 und 31
Fax:  32 09 79-22

Es gelten folgende Annahmezeiten:

montags: 7.00 – 15.00 Uhr
dienstags: 7.00 – 17.00 Uhr
mittwochs: geschlossen
donnerstags: 7.00 – 15.00 Uhr
freitags: 7.00 – 11.00 Uhr

Den ehrenamtlichen Schiedsmann,  Herrn  Dr. Wolfgang
Salomo, erreichen Sie unter Tel. 32 37 08; seinen Stell-
vertreter, Herrn  Gerd Oldenburg, erreichen Sie unter
Tel. 32 11 56.

Nottelefon des Bauhofes
Bei Störungen in den Pumpstationen oder der öffentli-
chen Abwasserkanalisation ist der Bauhof unter der Tel.-
Nr. 01761-709 5024 zu erreichen.

Öffnungszeiten der Bücherei
in Altenholz

Bücherei im Gemeindezentrum in
Altenholz-Klausdorf

Montag 14.00 – 18.00 Uhr
Dienstag 15.00 – 17.00 Uhr
Mittwoch 14.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag 10.00 – 13.00 Uhr
Samstag 10.00 – 12.00 Uhr

M.-T. Weber, A. Brumme und J. Thießen
E-Mail: buecherei@gemeinde-altenholz.de
Tel.: 0431  32 37 95

Fundsachen
Bei der Gemeinde Altenholz wurden abgegeben:

Grüne Jungsjacke Gr. 152

Es wird gebeten, Eigentumsansprüche im BürgerBüro des
Rathauses, Allensteiner Weg 2 - 4, 24161 Altenholz, gel-
tend zu machen.

Gemeinde Altenholz
Der Bürgermeister
- BürgerBüro -

Der Altenholzer Kulturkreis ist eine Einrichtung der 
Gemeinde Altenholz

Altenholzer Kulturkreis, Allensteiner Weg 2-4, 
24161 Altenholz, Tel.: 0431 3201 114
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Holzsammelschein

Der heutige „Holzleseschein“, auch „Holzsammelschein“ ge-
nannt, kann auf eine lange Geschichte bis ins Mittelalter zu-
rückblicken. Bereits zu dieser Zeit hatte jeder Bürger ein Recht
auf den sogenannten „Kerstock“: Bürger durften sich anlässlich
der Weihnachtszeit eine ihnen zugewiesene Brennholzmenge
- etwa einen Raummeter Brennholz - selbst aus dem Waldge-
biet holen und wurden bei der Holzzuweisung und -entnahme
durch den gemeindlichen Förster überwacht.
Diese Tradition lebt in dem heutigen Holzsammelschein fort, so-
dass jeder Bürger der Gemeinde grundsätzlich im Wald ge-
schlagenes Holz selbst sammeln darf. Hierfür bedarf es einer
schriftlichen Erlaubnis, die das Sammeln zeitlich begrenzt. Die
Rechtsgrundlagen hierfür sind das Waldgesetz für das Land
Schleswig-Holstein (LWaldG) und das Bundeswaldgesetz
(BWaldG). 
In der Gemeinde Altenholz ist die Holzsammelerlaubnis auf die
Monate Januar bis März und Oktober bis Dezember befristet.
Es wird eine Verwaltungsgebühr in Höhe von 18,00 € pro Er-
laubnis erhoben. Sie ist nicht übertragbar, immer mitzuführen
und auf Verlangen dem zuständigen Förster oder der Polizei vor-
zuzeigen. Dieser Holzsammelschein berechtigt dazu, unbe-
grenzte Holzmengen zu sammeln.
Der Schwerpunkt des o.g. Scheines liegt auf dem Holzsammeln,
keinesfalls auf dem Holzfällen. So ist auch die Entnahme oder
das Fällen von trockenen und beschädigten Bäumen untersagt.
Es darf ausschließlich Holz gesammelt werden, welches auf
dem Waldboden liegt und beim professionellen Abholzen übrig
geblieben ist. Unerheblich ist, um welche Art von Abfallholz es
sich handelt. So können es größere Abbruchstücke oder auch
Kronenäste sein, entscheidend ist immer, dass sie als Abfallholz
auf dem Waldboden hinterlassen worden sind. 
Nähere Informationen zum Holzsammelschein erhalten Sie im
Bau- und Ordnungsamt bei Frau Rachocki unter der Rufnum-
mer: 0431/3201-413.

Gemeinde Altenholz
Der Bürgermeister
- Bau- und Ordnungsamt -

Rentenberatung im Rathaus
Altenholz

Am
Dienstag, dem 14. Oktober 2014

ist der Versichertenberater Horst Brasch in der Zeit von 13.00
bis 17.00 Uhr im Besprechungszimmer im 1. Stock des Rat-
hauses in Altenholz erreichbar.

Bitte bringen Sie folgende Unterlagen mit:
- aktueller Versicherungsverlauf
- Personalausweis
- Bankverbindung mit IBAN und BIC – Code 
- 11-stellige Identifikationsnummer

(diese wird Ihnen vom Bundeszentralamt für Steuern mitgeteilt)

Horst Brasch
Tel.: 04347-2954.

Folgender Ausschuss der Gemeindevertretung tagt in der
nächsten Zeit in öffentlicher Sitzung:

Ausschuss für 
Schule, Sport und Kultur

am Dienstag, dem 7. Oktober 2014,
um 17.00 Uhr

im Ratssaal des Rathauses
der Gemeinde Altenholz,

Allensteiner Weg 2-4, 24161 Altenholz.

Nähere Angaben über die Beratungspunkte und ggf. kurz-
fristig eintretende Änderungen zu den Anfangszeiten und/
oder der Tagesordnung können dem Aushang in den Be-
kanntmachungskästen am Südeingang von Famila in
Klausdorf und in Stift am Ostpreußenplatz in Höhe des Bür-
gerplatzes etwa eine Woche vor der Sitzung entnommen
werden.

Herbstferienbetreuung 
2014 / Umfrage 

Liebe Kinder, liebe Eltern, 

für die Ferienbetreuung in den Herbstferien sind noch Plät-
ze frei!!! 

Sowohl das Programm als auch das Anmeldeformular fin-
den Sie auf der gemeindeeigenen Homepage
http://www.altenholz.de unter „Familie & Freizeit“ =>„Fe-
rienbetreuung“.

Sollte von Ihnen künftig eine Ausweitung der Betreuungs-
zeiten, z.B. bis 16.00 Uhr, gewünscht werden, bitte ich Sie,
dies kurz schriftlich mitzuteilen.

Für diesen Hinweis und weitere Rückfragen steht Frau
Hagen unter Tel.-Nr. 32 01 - 112 oder per Mail unter
p.hagen@altenholz.de gern zur Verfügung. 

Gemeinde Altenholz
Der Bürgermeister
Hauptamt und Kultur
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Einzelförderung hilft bei:
Lese-, Rechtschreib- und Rechenschwäche, Englisch, 
bei Konzentrations- u. Wahrnehmungsstörung.
Wir stärken das Selbstvertrauen u. die Lernmotivation
Ihres Kindes! Auch für Erwachsene!
Praxis na und, Kirsten Mewes, Holtenau Tel. 85 85 0

Lighthouse Drums
Die Schlagzeugschule in Kiel-Friedrichsort
Dipl.-Schlagzeuger Michael Diener
Tel.: 0431-5448665 Mobil: 0176-52180230
www.lighthousedrums.de

Altenholzer Hundefreunde e.V.
WELPEN

lernen bei uns spielen (d)
alle anderen natürlich auch

www.altenholzer-hundefreunde.de

Langeweile muss nicht sein!
Miniaturgolfplatz Altenholz-Stift
Zwischen Breslauer Str. 15 und 17 -Telefon 32 33 93
www.minigolf-altenholz.de

Rohrreinigung Gerhard Hupp
Klausdorfer Str. 81
Tel. 0171 – 27 06 555 oder
Tel. (04 31) 32 39 19

Qualifizierter Klavier- & Keyboardunterricht für 
Jedermann! Tel. 5 90 72 30

Nasse Wände? Feuchte Keller?
Professionelle Abdichtungen von
Fa. Ertel, Tel. 0431- 30 52 147

Salon Krey: montags geöffnet 8.30 - 12.00 Uhr, 
Di. - Fr. 8.30 - 12.00 u. 14.00 - 17.30 Uhr. 

Alter Kieler Weg 10 Tel. (04 31) 3 26 06

DIE KLANGKISTE
Die Musikschule für Kinder in Altenholz
www.klangkiste-kiel.de Tel. 04326-28 84 72

www.abnehmen-an-der-förde.de

Michaela Sprenger Kosmetikerin Reiki-Meisterin & 
-Lehrerin, Kosmetikbeh., Pediküre, Maniküre, Massagen,
Reikibeh. & -Seminare. 
Am Buchholz 4  24161 Altenholz Tel. 888 25 212

Ulrich Lehna, Klarinetten- und Saxofonunterricht
in AHZ, neue Rufnummer 0176-726 40 716, 
mail: u.lehna@gmx.de.   

Altenholz-Klausdorf
Bungalow, 144 qm, 5 Zimmer, Vollkeller, Carport, Dop-
pelgar., 800 qm Grundstück von Privat zu verkaufen 
€ 280.000,- Tel. 0171-7 54 92 38

Fensterputzdienst Müller
schnell u. günstig Tel. 0431/364 38 83

2-Zimmer-Wohnung, EB-Küche, Vollbad, Terrasse nach
SW, ca. 63 m², gute Ausstattung, zu vermieten für 535€
zuzüglich BK + HK VZ 160 €, insges. 695 € brutto,
2 Stellplätze dazu anmietbar für je 42,50 €

Tel  0171 45 44 160

Naturheilpraxis Kirsten Langanki
Beseitigung von Lernstörungen, Erarbeiten von
Lernstrategien und Abbau von Blockaden und
Prüfungsängsten durch integrative Lerntherapie.
Termine und Infos unter 0157 88 93 11 06 oder 
http://praxis-langanki.jimdo.com

Systemische Paar- und Familienberatung
Erstgespräch kostenfrei info@familienberatung-kiel.de
Altenholz Tel. 36 20 33

Gesucht wird nette Unterstützung für unser
Blumenlädchen in AHZ als Minijob. Deutsch in Wort u.
Schrift wäre wünschenswert. Tel.: 0431-32 40 61

Biete Hilfe für Ihren Umzug an: ein- auspacken,
Endreinigung, Renovierung, fleißig und hilfsbereit.
Tel.: 0152-08 37 34 68

Weitere Angebote und Infos erhalten Sie bei uns im:

Ski-Busreise nach Österreich

Kaprun-Kitzsteinhorn

03.04.-12.04.15 – 9 Tage

Osterferien

ab/bis Kiel

Halbpension + Skifahrerjause pro Person im DZ 859,- €
Kinderermäßigung bis 11Jahre 50%, bis 15 Jahre 25%

Reisebüro Altenholz

Altenholzer Str. 5-7 . 24161 Altenholz

Telefon 0431/32 098 30 . Fax 0431/32 098 35

E-Mail: info@reisebuero-altenholz.de

Wilhelm Krüger
† 30. August 2014

Es ist schwer einen geliebten Menschen zu verlieren.
Es ist wohltuend, so viel Anteilnahme zu finden.

Jeder neue Tag nach seinem Tod macht uns bewusst
wie sehr er uns fehlt.

Wir haben dankbar erfahren, wie viele Menschen 
ihn geschätzt und geliebt haben.

Ein besonderer Dank gilt dem Bestattungsinstitut Selk
und den Pastoren für die einfühlsamen Worte.

Im Namen der Familie
Fred Krüger

Altenholz, im September 2014

Kleinanzeigen:� 0431-542085
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Die Gleichstellungsbeauftragte
informiert:

Scheidungs- und Unterhaltsrecht

Die Gleichstellungsbeauftrage der Gemeinde Altenholz lädt 

am Dienstag, dem 30. September 2014 um 19.00 Uhr
im Ratssaal der Gemeindeverwaltung Altenholz, Allen-
steiner Weg 2-4, Altenholz-Stift

zu einer Informationsveranstaltung über das aktuelle Schei-
dungs- und Unterhaltsrecht ein.

Der Referent des Abends, Rechtsanwalt und Fachanwalt
für Familienrecht Olaf Kahlke, wird Sie über das Prozede-
re bei Trennung und Scheidung sowie über das aktuelle
Scheidungs- und Unterhaltsrecht informieren.

Der Eintritt ist frei.

Petra Hebbel
Gleichstellungsbeauftragte

Sprechstunde im Rathaus 
dienstags: 15.00 – 17.00 Uhr
1. OG, Zimmer 115,
Tel.: 32 01-105
E-Mail: p.hebbel@altenholz.de

Hinweis auf die nächste Ausgabe
der Altenholzer Nachrichten

Bitte beachten Sie, dass sich die Redaktionsschlusszeiten
für die nächste Ausgabe der AN Nr. 16, bedingt durch die
kommenden Feiertage, verschieben.

Kontaktadresse
Dieter Jacob, Moorredder 22, 24161 Altenholz, Tel: 88 94 124

Vorankündigung Seniorenfahrt

Der Seniorenbeirat Altenholz hat für den 31. Ok-
tober 2014 eine Busfahrt nach Flensburg und Hül-
lerup organisiert. In Flensburg nehmen wir an ei-
ner geführten Stadtbesichtigung nach dem Mot-
to „Mönche, Heilige und Rummacher“ teil.
Mittagessen kann dort in verschiedenen Lokalen
eingenommen werden. Danach geht die Fahrt
weiter nach Hüllerup in die Porzellanbörse. Hier
gibt es auch ausreichend Auswahl an Kaffee und
Kuchen. Wir haben bereits vorbestellt.

Die Fahrtkosten betragen incl. Stadtbesichtigung
31,- €, ermäßigt 26,- € (für Inhaber des Senio-
renpasses).
Die Karten werden vom 30. September bis zum
6. Oktober im Bürgerbüro der Gemeindeverwal-
tung verkauft. Außerdem können Sie am Diens-
tag, dem 30. September, von 9.00 bis 11.00 Uhr
in der Sozialstation, Am Buchholz 4, in Altenholz-
Klausdorf Karten erhalten. Wir hoffen auf rege Be-
teiligung.

Rolf Schmidt

Unsere Sprechstunden
Die nächste öffentliche Sitzung des Seniorenbei-
rates findet 

am Montag, dem 13. Oktober 2014 um 9.30 Uhr 

im Fraktionszimmer im 1. Stock des Rathauses,
Allensteiner Weg 2-4 in Altenholz-Stift statt.

Hier können Seniorinnen und Senioren ihre Fra-
gen, Wünsche und Anregungen im persönlichen
Gespräch vortragen.

Heidi Konertz

Unsere Briefkästen
in Klausdorf bei Famila (linker Nebeneingang)
in Stift bei SKY (an der Informationswand)
werden regelmäßig geleert.
Schreiben und einwerfen – natürlich ohne Porto
so einfach ist das!
E-Mail : seniorenbeirat@altenholz.de

Die 16. Ausgabe 2014
der „Altenholzer Nachrichten“ erscheint am 

Freitag, dem 10. Oktober 2014
Redaktionsschluss der Gemeinde:

Dienstag, der 30. September 2014 - 16.00 Uhr -
E-Mail: an@altenholz.de

Gewerblicher Anzeigenschluss:
Mittwoch, der 1. Oktober 2014 - 12.00 Uhr -

Anzeigenberatung & -buchung
Montag – Donnerstag, von 9.00 - 12.00 Uhr
Geben Sie bittte unter Tel. 3201-117 Nachricht,

wenn Sie die AN nicht regelmäßig erhalten.
Fa. Pirwitz Druck & Design · Schloßgarten 5, 24103 Kiel
Tel.: 54 20 85 · Fax: 54 20 77 · E-Mail: office@pirwitz.com
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Bei uns steht der Mensch im Mittelpunkt!

• Bestattungsvorsorge • eigene Trauerfeierhalle 
• eigene Grabmalausstellung • Grabpflegeberatung 

• Trauerbegleitung

Feldstraße 47 • 24105 Kiel • Tel. (0431) 57 02 20 • Fax (0431) 5 70 22 18
info@bestattungshaus-paulsen.de • www.bestattungshaus-paulsen.de

Rolf SiemoneitRolf Siemoneit

Hansjörg  Nolte - Friesel 
————————— Rechtsanwalt —————————

Olaf Kahlke
————————— Rechtsanwalt —————————

auch Fachanwalt für Familienrecht

Dr. Jan Markus Schulte
————————— Rechtsanwalt —————————

auch Fachanwalt für Strafrecht

in Kooperation mit
Marcus Züngel

Steuerberater -Dipl.-Betriebswirt (FH)-
im Bürohaus Hasenholz 5 • 24161 Altenholz

Telefon : (0431) 32 09 80 • Telefax : (0431) 3 20 98 - 28

Petra Schleßelmann    Öffnungszeiten:
Erdbeerfeld 8                           Mo. - Fr.               8-19 Uhr
24161 Altenholz                       Sa.                       8-14 Uhr
Tel. 04 31/320 79 24                So.                     10-12 Uhr
                                                _________________________
                                                …für ein Stück Lebensqualität.

BLUMEN

Malermeister H. Siewert
MALEREIBETRIEB

Dänischenhagen  |  Tel. 0 43 49 / 91 91 87
www.malereibetrieb-siewert.de

Ausgezeichnet mit dem
Innungsqualitätssiegel

„sehr gut“,
bewertet

durch unsere Kunden.

Die Dämmprofis

Tischlerei Altwittenbek · Tel. 0431 - 31 43 47 · www.tischlerei-altwittenbek.de

- nachträgliche Dämmung von 
 Dachschrägen u. Geschossdecken

- Kerndämmung

- Fenster und Türen

- Vollholzmöbel

TI
SCH
LE

REI

ALT
WITT
EN
BEK

Fachbetrieb für

H2WALL
Kerndämmung
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Jugendarbeit in Altenholz 
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DER HANDWERKER
FLIESEN- UND PARKETTVERLEGUNG,

BADSANIERUNG

SOWIE SÄMTLICHE TAPEZIER- UND STREICHARBEITEN

„ANGEBOT KOSTENLOS“

BAUSERVICE
J. Westphal · Tel. (0 43 49) 91 91 48 · Mobil: 01 71 - 34 10 122

Gartenlandschaftsbau
& Baumschule

Dänischer Wohld
Michael Krohn, Dipl.-Ing. agr.

Tel.: 0 43 49 / 5 95

Strander Str. 25 · 24229 Dänischenhagen
Fax: 04349/91 93 54 · Handy: 0170/4 07 39 39

www.NaturKrohn.de • info@NaturKrohn.de

Gartengestaltung
und -pflege

Carport-
montage

Pflanzen-
arbeiten

Rasen-
anlage

Gartenpflege

Garten-
gestaltung

Gartenplanung

Teichbau

Holz-
Terrassen-

und Wegebau

Sanierung & Bauservice GmbH & Co. KG
2

Tel.: 04 31 – 3 80 37 60 • Fax: 04 31 – 32 84 98

Freesenberg 63 • 24161 Altenholz

• Hausmeisterdienste

• Verkauf und Montage von Zäunen aller Art

• Gartengestaltungsarbeiten

• Gartenpflege und Winterdienst

• Holzarbeiten
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Mehr Info’s unter:         www.feuerwehr-altenholz.de

Gemeinsame Übung mit dem
Löschzug Gefahrgut in Rendsburg

Am Montag, dem 8. September haben wir uns bereits eine
Stunde früher als gewöhnlich zum Übungsdienst getroffen.
Grund war der besondere Ausbildungsinhalt. Wir sind nach
Rendsburg gefahren, um gemeinsam mit dem „LZ-G“ zu
üben. „LZ-G“ steht für Löschzug Gefahrgut. Diese Sonder-
einheit wird vom Kreis vorgehalten, um bei allen erdenkli-
chen Schadenslagen mit atomaren, biologischen oder che-
mischen Gefahren eingreifen zu können. Dem „LZ-G“ 
stehen dafür diverse Sonderfahrzeuge und Sonderausrüs-
tungen zur Verfügung. Mit diesen rücken die Mitglieder – al-
lesamt freiwillige Feuerwehrleute aus den umliegenden Ge-
meinden von Rendsburg – kreisweit und zum Teil darüber-
hinaus aus.

Da wir, die Feuerwehr Altenholz, eine Gefahrgut-Erkun-
dungseinheit sind, haben wir eine gemeinsame Übung
durchgeführt, um eine mögliche Zusammenarbeit koordi-
nieren zu können. Wir haben daher unseren Gefahrgut-An-
hänger mit den Gerätschaften für den Ersteinsatz zur
Übung mitgenommen. Das Übungsszenario war ein An-
schlag mit einer reizenden Flüssigkeit in einem Schulge-
bäude. Wie im möglichen Realfall rückten wir mit unserem
Equipment als „örtliche Feuerwehr“ an und führten Erst-
maßnahmen durch. Zur Ergänzung und Unterstützung rück-
ten dann einige Zeit später die Einsatzkräfte des „LZ-G“
nach. 

Feiern Sie mit uns Jubiläum! Am Samstag, dem 1. Novem-
ber 2014 findet im Gemeindezentrum Altenholz ab 19.30
Uhr unser Feuerwehrball statt! 

Wir freuen uns auf zahlreiche Besucherinnnen und Besu-
cher. Karten können seit dem 25.8.2014 in Klausdorf bei fa-
mila, in Stift bei Bücher und Zeitschriften Petersen sowie
Donnerstags zwischen 18.00 und 19.00 Uhr in der Feuer-
wache Knoop zum Preis von 20 Euro erworben werden!
Es erwartet Sie ein reichhaltiges Buffet, Musik von DJ Den-
nis Petersen, Showeinlagen und eine Tombola! Wir freuen
uns auf Sie!

Wettkampf in Berlin:
Feuerwehrleute gingen an ihr Limit

Bereits zum zweiten Mal sind einige Feuerwehrkameraden
aus Altenholz und Kiel-Schilksee in Berlin bei der „Fire-
fighter Combat Challenge“ – einem Wettkampf, der den Teil-
nehmern alles an Reserven abverlangt – angetreten. Sechs
Wettkämpfer und zwei Betreuer sind dazu am 11. Septem-
ber 2014 in die Bundeshauptstadt aufgebrochen.

Die Wettkampfgruppe in Berlin beim Brandenburger Tor.

Bei dem Wettkampf galt es einen Parcours, der den häu-
figsten Tätigkeiten im Brandeinsatz nachempfunden ist, mit
vollständiger Schutzausrüstung und angeschlossenem
Atemschutzgerät zu absolvieren. So mussten Schläuche
gezogen, eine Puppe gerettet und eine Tür eingeschlagen
werden. Christian Sieg aus Altenholz gab dabei sein Debüt.
Die weiteren drei Starter Kai König, Niels Philip Kögler und
Heiko Krap aus Altenholz konnten allesamt ihre Vorjahres-
zeiten unterbieten.

S e i    a u c h    D U    d a b e i    !
Die Altenholzer Feuerwehren suchen laufend neue ak-
tive Kameraden/ -innen. Ob als Jugendlicher in der Ju-
gendfeuerwehr oder als junger Erwachsener oder
Späteinsteiger in der Einsatzabteilung, es ist nie zu
spät für den Eintritt!
Jede Altenholzerin und jeder Altenholzer kann sich ein
Bild von den Altenholzer Feuerwehren machen und un-
verbindlich zu einem Dienstabend vorbeikommen!
Worauf wartest DU? Sei auch DU dabei! 
Das nächste Mal treffen wir uns zum Üben am: 

Ortswehr Altenholz: 6. Oktober 2014 um 19.00 Uhr
(Feuerwehrgerätehaus, An der Feuerwache 1, Altenholz-Klausdorf)

Ortswehr Knoop: 2. Oktober 2014 um 19.00 Uhr
(Feuerwehrgerätehaus, Dorfstraße 2, Altenholz-Knoop)
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Möbelspedition, Umzüge nah- und fern, europaweit,
Lagerung, Entrümpelung, Vordere Wurth 2C, D-24161 Altenholz
Tel./Fax: 0431-2006008, E-Mail: puls-umzuege@t-online.de

ACHTUNG · ACHTUNG · ACHTUNG

ACHTUNG · ACHTUNG · ACHTUNG

Geänderte Fahrzeiten:
So., Mo., Di., Mi., Do. 5.00 - 23.00 Uhr
Fr. und Sa. Rund um die Uhr

Sprechstunde für Immobilienverkäufer

 Wirkungsvoll fotografieren

 Aktives Marketing

 Königsdisziplin Besichtigung

 Nicht jeder Interessent kann auch zahlen

 Kaufvertrag und Notartermin

Unsere Themen
 Kaufpreisfindung

 Nicht in die Preismühle geraten

 Markt und Mitbewerber

 Faktor Zeit

 Exposee erstellen

„Mit der Immobilien-Sprechstunde 

unterstützen wir private Verkäufer, die sich 

die Vermarktung ihrer Immobilie selbst 

zutrauen. Es gibt vieles zu beachten und 

Fehler, die sich vermeiden lassen.“

Jeden ersten Mittwoch im Monat,
18.00 – 20.00 Uhr in unserem Büro

Eva Deutschmann,
Sabine Hauschild

Immobilien-
maklerinnen

 www.OstseeMakler.de . Klausdorfer Str. 79 . 24161 Altenholz . Tel. 0431 260 955 - 0 . info@OstseeMakler.de

Da die Plätze begrenzt sind, bitten wir um vorherige Anmeldung. 

DIE WELT IST VOLLER ENERGIE.
WIR HABEN DIE PASSENDE ANTWORT.

Teichkoppel 12 a - 24229 Dänischenhagen
Telefon (04349) 913 08 13

Öl- GAS- BRENNWERTTECHNIK

S
O

L
A

R
A

N
L

A
G

E
N

BADSANIERUNG-PLANUNG

K
U

N
D

E
N

D
IE

N
S

T

W
Ä

R
M

EP
U

M
PE

N

PELLET

Lars

Teichkoppel 12 a - 24229 Dänischenhagen
Tele.: 04349 / 9130813 Fax : 04349 / 9130814

kaiser_lars@web.de

BadEn
BAD & ENERGIE

Ihr Meisterbetrieb für: 
Heizung | Sanitär | Kundendienst

BadEn | Inh. Heiko Geißler | Kronsberg 24a | 24161 Altenholz 
Tel. 0431/36 45 78 60 | www.bad-und-energie.de | info @ bad-und-energie.de
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50 Jahre Volkshochschule in Altenholz
Aus Anlass des 50-jährigen Jubiläums der Volkshoch-
schularbeit in Altenholz hat sich die Förde-vhs am 12. Sep-
tember auf dem Wochenmarkt in Stift mit ihrem neuen
Herbstprogramm und attraktiven Aktionen präsentiert. Bei
einem Bilderrätsel gab es tolle Preise zu gewinnen, die von
den Marktbeschickern und Kaufleuten aus der Ladenzeile
gestiftet wurden.
Folgende Kaufleute aus der Ladenzeile und vom Markt ha-
ben uns für die „50 Jahre VHS in Altenholz“ mit ihren Spen-
den großzügig unterstützt.

- Alleé Cafe
- Buchhandlung Petersen
- Blumen Kalinka
- Teegeschäft „Atempause“
- Hühnerhof Krey
- Fisch Wolter
- Bioland Hof Großholz
- Passader Backhaus
- Gärtnerei Heitmann
- Biokäsehändler  Thomas Böhm
- Schlachter Behrens
- Hühnerhof Postkamp

Den Geheimnissen der Mittelmeerküche auf der Spur
In diesem Kurs sollen die Vorzüge der gesunden Mittel-
meerküche herausgestellt und vor allem geschmeckt wer-
den. Wir wollen aus frischen Zutaten wie Obst, Gemüse,
Fisch sowie mit wertvollem Olivenöl und mediterranen Kräu-
tern schmackhafte Gerichte zubereiten. Die ausgewählten
Rezepte benötigen keinen großen Zeitaufwand und sind
leichte Vertreter ihrer Art, damit Sie unbeschwert die Viel-
falt der mediterranen Küche genießen können.
Bitte mitbringen: Transportgefäße für Kostproben, zwei Ge-
schirrtücher, Schürze.
Anke Dettner-Schönfeld, Kurs-Nr. H77305
Mo., 6.10.14, 17.30 - 21.30 Uhr
Claus-Rixen-Schule - Raum 8 (Küche), Klausdorfer Stra-
ße 72, 18,- € + Lebensmittelkosten: 12,- €
Anmeldung in der Förde-vhs
Muhliusstraße 29-31
24103 Kiel
Tel.: 0431 / 901-5200 (Servicetelefon)
info@foerde-vhs.de
www.foerde-vhs.de 

Moskau-Transsib-Baikalsee
Im Sommer 2014 führte die Förde-vhs in Zusammenarbeit
mit Irina Thießen eine 16-tägige Russlandreise durch.
Das erste Ziel dieser Reise war Moskau. Danach wurde ein
Traum wahr. Denn für viele Teilnehmer dieser Reise war die
Fahrt mit der Transsibirischen Eisenbahn der Lebenstraum
schlechthin. Die Krönung war der Besuch des legendären
Baikalsees, der „Perle Sibiriens“, mit der sagenumwobenen
Insel Olchon. 
Nun möchten Teilnehmende dieser Reise zusammen mit
Irina Thießen diese erlebnisreichen Tage Revue passieren
lassen. 
6.10.2014, 17.00 Uhr, Ratssaal des Altenholzer Rathauses,
Kurs-Nr. H13203, 7,- €.

Irina Thießen informiert darüber hinaus im Anschluss über
eine  Studienreise nach Georgien und Armenien, die im
Herbst 2015 statt finden wird: 6. Oktober 2014, 19.00 Uhr,
Ratssaal des Altenholzer Rathauses.

Fotoausstellung

Irina Thießen präsentiert

„Von Moskau bis zum Baikalsee:
Bilder einer Reise“

Die offizielle Eröffnung der Fotoausstellung findet

am 6. Oktober 2014 um 16.00 Uhr
im Ratssaal des Altenholzer Rathauses statt!
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Beratungsstelle Nord-Ost
im Sozialen Beratungs- u. Dienstleistungszentrum (SBDZ)

Ansprechpartnerin: Frau Räther-Arendt

Am Buchholz 4, 24161 Altenholz
Tel.: 0431-32 10 40  Fax: 0431-32 753
Mail: info@pflegestuetzpunkt.altenholz.de
Web: www.pflege.schleswig-holstein.de

Sprechzeiten:
Mo. 9.00 - 11.00 Uhr
Do. 8.00 - 11.00 Uhr
und nach Vereinbarung, Hausbesuche möglich

Im PflegeStützpunkt erhalten Sie eine individuelle, unab-
hängige und kostenfreie Beratung.

Ihr PflegeStützpunkt

� hilft dabei, möglichst lange im eigenen Zuhause
verbleiben zu können

Wir geben Antworten
Wenn ein Mensch und seine Angehörigen Unterstützung
benötigen, stellen sich viele Fragen:

Wer unterstützt mich im Alltag?
Wo bekomme ich Hilfsmittel?
Welche Anträge muss ich stellen?

Auf diese und andere Fragen bekommen Sie bei uns eine
Antwort.

Wir informieren Sie umfassend zu Themen wie Leben und
Wohnen im Alter, Pflege und Betreuung.

Wir vermitteln Kontakte zu Ehrenamtlichen und
Angehörigengruppen und haben ein offenes Ohr für Ihre
Sorgen und Probleme.

Ziel ist es, umfassend zu Themen wie Leben und Wohnen
im Alter, Pflege und Betreuung zu informieren.

Soziales Beratungs- u. Dienstleistungszentrum - SBDZ -

Ihre Ansprechpartnerinnen:
Frau Ralf & Frau Räther-Arendt

Am Buchholz 4, 24161 Altenholz
Tel.: 0431-32 10 40   Fax: 0431-32 753

Mail: info@drk-altenholz.de
Web: www.drk-altenholz.de

Sprechzeiten:
Mo. u. Do. 8.00 - 11.00 Uhr 
Di., Mi. u. Fr. 9.00 - 11.00 Uhr
Mo. Di. u. Do. 15.00 - 17.00 Uhr

Das SBDZ ist als gemeinsame Einrichtung des DRK, der
Gemeinde Altenholz sowie der evangelischen und katholi-
schen Kirchengemeinden eine zentrale Anlaufstelle für al-
le sozialpflegerischen Dienste und Hilfen.

Sie erhalten Beratung zu Themen wie:
� Versorgung und Pflege von Kranken und Senioren zu

Hause
� Hausnotruf
� Essen auf Rädern
� Verleih von Hilfsmitteln für die Pflege zu Hause
� Einkaufs- u. Besuchsdienst
� Kuren für Kinder, Mütter u. Väter
� Kleiderkammer/Möbelbörsen
� Haushaltshilfen
� Tagespflegepersonen/Tagesmütter
� Babysitter
� Krebsnachsorge
� Suchtgefährdete und -kranke
� Selbsthilfegruppen
� Betreuungsangebote
� Veranstaltungen vor Ort

Die Beratung wird auf die individuellen Bedürfnisse der Rat-
suchenden abgestellt. Das Angebot ist trägerunabhängig
und kostenfrei.

Suchanzeige

Das Soziale Beratungs- u. Dienstleistungszentrum sucht für
bedürftige Mitbürger unserer Gemeinde

funktionstüchtige Damen- und Herrenfahrräder,
ein Jugendrad, zwei gut erhaltene Sessel und
einen Staubsauger.

Für Ihre Spenden wenden Sie sich bitte an das SBDZ un-
ter der Telefon-Nr. 0431 – 32 10 40.
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Neuer Kurs zur Qualifizierung
von Tagesmüttern /
Tagesvätern

In der Gemeinde Altenholz werden qualifizierte Tages-
mütter/Tagesväter gesucht.
Wer sich als Kindertagespflegeperson ausbilden lassen
möchte, kann ab Anfang November 2014 in Kiel mit der
Ausbildung beginnen. 
Die Qualifizierung für Kindertagespflegepersonen umfasst:
160 Std. theoretische Inhalte, jeweils Dienstag und Freitag
abends und Sonnabend, ganztägig, ein 40-stündiges Prak-
tikum und einen Erste-Hilfe-Kurs (8 Doppelstunden). 
Für Menschen mit einem pädagogischen Fach-(hoch)schul-
abschluss wird eine stundenreduzierte Ausbildung ange-
boten.
Die Kosten werden teilweise durch das Jugendamt des
Kreises Rendsburg-Eckernförde und unter bestimmten Be-
dingungen auch von der Gemeinde Altenholz übernommen.
Für weitergehende Informationen wenden Sie sich bitte an
das
Soziale Beratungs- und Dienstleistungszentrum in 
Altenholz, Am Buchholz 4, Telefon: 0431 – 32 10 40.

Müttergenesungswerk bietet Kurtest für Mütter an:

Wann können Mütter- und
Mutter-Kind-Kuren helfen?

Das Müttergenesungswerk (MGW) startet bis zum 30. Sep-
tember 2014 eine bundesweite Informations- und Bera-
tungsoffensive für Mütter, um sie umfassend über die Mög-
lichkeiten von Mütterkuren und Mutter-Kind-Kuren zu in-
formieren. Welche Voraussetzungen müssen erfüllt sein?
Bei welchen gesundheitlichen Beeinträchtigungen ist eine
Mütter- oder Mutter-Kind-Kurmaßnahme geeignet? Ein Kur-
test auf der Internetseite des Müttergenesungswerkes kann
jeder Mutter zeigen, ob eine Kurmaßnahme für sie in Fra-
ge kommen könnte. Betroffene Mütter können sich dann in
den rund 1.300 Beratungsstellen der Wohlfahrtsverbände
im Müttergenesungswerk beraten lassen.
„Wir möchten Informationslücken schließen“, betonte Petra
Gerstkamp, stellv. Ge schäftsführerin des Müttergene-
sungswerkes in Berlin. „Viele Mütter wissen, dass es die
Kurmaßnahmen für Mutter und Kind gibt, aber viele wis-
sen schon nicht, dass es auch Mütterkuren gibt, kennen die
Voraussetzungen nicht bzw. den Weg dorthin. Nur ca. 5%
der etwa 2,1 Mio kurbedürftigen Mütter nehmen die Kur-
maßnahmen in Anspruch. Das soll sich ändern.“
Jede Mutter in aktiver Erziehungsverantwortung hat bei Vor-
liegen eines ärztlichen Attestes Anspruch auf eine Mütter-
und Mutter-Kind-Kurmaßnahme. Die Maßnahmen dauern
in der Regel drei Wochen. Kostenträger ist die Gesetzliche
Krankenkasse. Mütter steuern einen Eigenanteil von 10 Eu-
ro pro Kurtag bei. Kinder sind zuzahlungsbefreit. Während
der Kurmaßnahme arbeiten interdisziplinäre Teams in den
anerkannten Kliniken des Müttergenesungswerkes aus
Ärzt/innen, Physiotherapeut/innen, Psychotherapeut/innen,

Pädagog/innen und andere Spezialist/innen mit den Müt-
tern. Es geht darum, die Gesundheit ganzheitlich zu stär-
ken. Parallel zu den medizinischen und physiotherapeuti-
schen Behandlungen wird intensiv an der Verbesserung der
Mutter-Kind-Beziehung gearbeitet, die leidet, wenn Mütter
krank sind.
Das Deutsche Rote Kreuz bietet die Kurberatung für Müt-
ter und Väter kostenlos an.

Kontakt: DRK-Kreisverband Rendsburg-Eckernförde e.V.
Frau Cynthia Aresin
Berliner Straße 2, 24768 Rendsburg, Tel. 04331 1383, 
E-Mail: CAresin@DRK-RdEck.de

Notdienste 
der Apotheken

26.9.14 Neptun-Apotheke, Tel. 9 57 39
Exerzierplatz 34

27.9.14 Ulex-Apotheke, Tel. 54 6 98 68
Kopperpahler Allee 121, Kronshagen

28.9.14 Rosen-Apotheke, Tel. 39 13 77
Buschblick 152/Ecke Brahmsweg,Pries

29.9.14 DocMorris-Apotheke, Tel. 389 01 99 
Prinz-Heinrich-Str. 20 (Kiel-Wik)

30.9.14 Gorch-Fock-Apotheke, Tel. 33 35 36
Steenbeker Weg 33 (Lubinus-Klinik)

1.10.14 Skarabäus-Apotheke, Tel.66 07 40
Sophienblatt 12

2.10.14 Holsten-Apotheke, Tel. 56 30 60
Holtenauer Str. 114a

3.10.14 Apotheke Dänischenhagen, Tel. 04349/8181
Scharnhagener Str. 6, D'hagen

4.10.14 Nord-Apotheke, Tel. 33 32 25
Holtenauer Str. 344

5.10.14 Tannenberg-Apotheke, Tel. 307 52
Gurlittstr. 12, Projensdorf

6.10.14 Rungholt-Apotheke, Tel. 31 14 76
Rungholtplatz 1, Suchsdorf

7.10.14 Apotheke 403, Tel. 31 33 30
Eckernförder Str.403, Suchsd. Süd

8.10.14 Annen-Apotheke, Tel. 32 21 18
Ostpreußenplatz 2, Altenholz

9.10.14 Condor-Apotheke, Tel. 36 16 13
Eckenerplatz 2, Holtenau

10.10.14 Wohld-Apotheke, Tel. 32 91 00
Altenholzer Str. 5-7, Altenholz

11.10.14 Ansgar-Apotheke, Tel. 56 50 50
Holtenauer Str. 77

12.10.14 Storchen-Apotheke, Tel. 56 78 06
Knooper Weg 133

Die Notdienstapotheken sind an den genannten Tagen von
morgens 9.00 Uhr bis zum nächsten Morgen 9.00 Uhr in
dringenden Fällen für Sie dienstbereit.
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Hohenleuchte 6 

24159 Kiel-Pries

T 0431/32 35 92

www.luethje-bad-waerme.de

Wir machen Ihr 
 Bad komplett!

Antik, Yacht, Polster, 
Polsterreparaturen, Sonnenschutz, Schaumstoffe

Telefon (04 31) 32 19 29 

www.liesch-raumausstattung.de

Unsere Angebote gültig
für Oktober und November

solange der Vorrat reicht:
Esberitox Compact 40 Tbl.
statt 17,98 €  jetzt nur 12,99 €

Boxagrippal 200mg/30mg 20 Tbl.
statt 12,59 €   jetzt nur 7,99 €

Vaprino 100 mg 10 Kps.
statt 8,85 €   jetzt nur 5,99 €

Maaloxan 25 mVol Susp. 20 x 10 ml
statt 13,28 €   jetzt nur 9,99 €

Paracetamol ratio 500 mg 20 Tbl.
statt 2,40 €   jetzt nur 0,99 €

Kamistad Gel 20 g
statt 10,98 €   jetzt nur 6,99 €

Aspirin Effect Granulat 20 Stk.
statt 10,09 €   jetzt nur 7,99 € 

Immun boost Orthoexpert Direktgranulat 56 Stk.
statt 49,95 €   jetzt nur 39,99 €

Wir freuen uns auf Sie und beraten Sie gerne

Altenholzer Straße 5-7
D-24161 Altenholz
Telefon 0431-3 29 10-0
Telefax 0431-3 29 10-11
info@wohld-apotheke.com
www.wohld-apotheke.de

Öffnungszeiten

Mo - Fr 8:00-19:30
Sa 8:00-16:00

* Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage 
und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.
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Mitteilungen der Schulen, Kirchen, Vereine und Verbände

Anmeldung der Schulanfänger
an der Claus-Rixen-Schule mit
Außenstelle am Stifter Wald

Liebe Eltern der Schulanfänger,

der Ablauf des diesjährigen Einschulungsverfahrens ist wie
folgt:

1. Anmeldung der Schulanfänger:
Bitte melden Sie Ihre Kinder im Sekretariat der Claus-Ri-
xen-Schule bzw. im Sekretariat der Außenstelle am Stifter
Wald am 7. und 9. Oktober 2014 an. Die Anmeldezeit an
der Claus-Rixen-Schule ist zwischen 7.15 und 11.00 Uhr,
in der Außenstelle am Stifter Wald zwischen 9.00 und
11.30 Uhr. Berufstätige Eltern haben die Möglichkeit, dies
für beide Standorte am 8. Oktober 2014 von 16.00 - 18.00
Uhr in der Claus-Rixen-Schule in Klausdorf zu tun.
Bringen Sie bitte die Geburtsurkunde mit.
Schulpflichtig sind alle Kinder, die bis zum 30. Juni 2015 das
6. Lebensjahr vollenden. 
Es können auch Kinder aufgenommen werden, die in der
Zeit vom 1. Juli bis 31. Dezember 2015 das 6. Lebensjahr
vollenden. Über die Aufnahme entscheidet die Schulleitung.
Aufgrund der freien Schulwahl können Sie Ihr Kind auch
an einer anderen Schule außerhalb Ihres Wohnortes an-
melden.
Wir weisen darauf hin, dass Sie trotzdem eine Anmeldung
an Ihrer Wohnort-Schule abgeben müssen.

2. Infoabend:
Der erste Infoabend für Eltern der Schulanfänger ist am 29.
Oktober um 19.30 Uhr in Altenholz-Klausdorf und am
30. Oktober 2014 um 19.30 Uhr in Stift. Bei diesem El-
ternabend geht es um die Vorläuferfähigkeiten der Schul-
anfänger und den Unterricht in Klasse 1.
Im Anschluss informieren wir interessierte Eltern über das
bilinguale Angebot der Claus-Rixen-Schule in Altenholz-
Klausdorf.

3. Schulärztliche Untersuchungen:
Die schulärztlichen Untersuchungen finden in Rendsburg
statt. 
Sie erhalten einen Termin durch das Gesundheitsamt in
Rendsburg. Dies wird im Zeitraum November – Dezember
sein.
Kann-Kinder erhalten einen Untersuchungstermin, nach-
dem die Schulleitung der Einschulung zugestimmt hat.

4. Sprachförderung (Sprint):
Kita und Schule benennen Schulanfänger, die vor Schul-
beginn eine weitere Sprachförderung benötigen. Dies be-
trifft auch Kinder mit Deutsch als Muttersprache.
Der Träger für die Fördermaßnahmen ist vermutlich wie-
der die Förde-vhs.

5. Betreuungsangebote:
Die Gemeinde Altenholz hält verschiedene Betreuungsan-
gebote an beiden Standorten vor. Die Vergabe der Plätze
liegt in den Händen der Schulabteilung der Gemeinde.

6. Erster Elternabend:
Wir werden Sie am 14. Juli 2015 um 19.30 Uhr in Stift und
am 15. Juli 2015 um 19.30 Uhr in Klausdorf zu einem ers-
ten Elternabend einladen. Wir gehen davon aus, dass bis
dahin die Zusammensetzung der Klassen geregelt ist. 
Zudem werden wir Sie dann über die notwendigen An-
schaffungen informieren.

7. Einschulung:
Die genauen Termine für die Einschulung werden wir Ih-
nen noch bekannt geben.
Nach der jeweiligen Einschulung findet der Gottesdienst im
Eivind-Berggrav-Zentrum statt. 

Wir freuen uns auf Ihre Kinder und die Zusammenarbeit mit
Ihnen und verbleiben
mit freundlichen Grüßen

Andrea Eick
Schulleiterin

Claus-Rixen-Schule
mit Außenstelle am Stifter Wald
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Pirwitz Druck & Design
Eckernförder Str. 259  •  24119 Kronshagen
Tel.: (0431) 54 20 85  •  Fax: (0431) 546 39-10, 
E-Mail: office@pirwitz.com  •  Internet: http://www.pirwitz.com

Regina Mustermann
Musterweg 12324149 KielTel.: 0431/123456

Fax: 0431/123456
Mobil: 0123/1234567

E-Mail: regina@mustermann.de

Hochzeit, Geburtstag, Jubiläum,
Familienfeiern 

Individuelle Einladungen, Danksagungen,
Menükarten, Visitenkarten, etc.
erhalten Sie bei:

 
 
Frank Schwarzenberg 
Gas- u. Wasserinstallateur- und Heizungsbaumeister 

Ihr Servicepartner für: 

• Sanitärtechnik / Baderneuerung 

• Öl- und Gasheizungen 
Wartungsdienst für alle Fabrikate 

• Fernwärme und Solarenergie 

• Heizungsanlagenmodernisierung 

• Zertifizierter Fachbetrieb für 
    senioren- und  
    behindertengerechte Bäder 

 
Altenholz   Kiel 
Tel.: (0431) 32 88 675  Tel.: (0431) 6 793 414 

      
www.Frank-Schwarzenberg.de 

Wiesengrund 6 
24161 Altenholz 

Holzkoppelweg 33 
24118 Kiel ����������	�
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Elektro Nienaß
Altenholz · Kahlenkoppel 6
Tel./Fax: 0431/32 28 15

Elektroanlagen für Alt- und Neubau
Lieferung von Elektroeinbaugeräten
Geschirrspüler – Kühl- und Gefrierschränke

sowie Warmwassergeräte mit Montage
zum Festpreis

G.

N.

He t z e  b r i n g t  S c h w u n g  i n  I h r  Ba d !

Moderne Bäder 
Heiztechnik 
Solartechnik 
Service 
 
Beratung 
Planung 
Installation 
Kundendienst 
Wartung von Öl- und Gasanlagen 
Notdienst

Kai Hetze

Redderkoppel 4 
24159 Kiel

Tel.:  0431/392265 
Fax:  0431/396132

hetze@hetze-kiel.de 
www.hetze-kiel.de

Medizinische Fußpflege
- alle Kassen -

Gezielte Behandlung vielfältiger 
Krankheitsbilder - wie z.B.
der diabetische Fuß

Heilung, Gesunderhaltung
und Pflege Ihrer Füße

Podologische Praxis Plantaris
Anette Lumkowsky | staatl. gepr. Podologin

Danziger Straße 3a
24161 Altenholz

Tel. 0431 - 888 07 665 

Für Ihr gutes Auftreten.

Plantaris
Podologische Praxis



20

Nachbarschaftshilfe der

Es gibt viele Schüler in Altenholz und den Umkreisgemein-
den, denen es Spaß macht, sich für die Gemeinschaft ein-
zubringen. Im Rahmen der Sozial AG helfen wir unseren
Mitbürgern bei alltäglichen Dingen. Wir haben schon vie-
len Senioren den Umgang mit Computer oder Telefon er-
leichtert. Wir helfen im Garten, beim Schneeschieben, bei
Räumaktionen im Haus oder erledigen Besorgungen u.v.m.

Was müssen Sie dafür bezahlen? Nichts!
Ihr Enkel verlangt ja auch kein Geld für seine Hilfsleistun-
gen, aber er freut sich über eine kleine Anerkennung. Das
tun wir auch. 

Rufen Sie uns an über das
Meritus Seniorenheim in Stift,

Tel. 32 918-131.
Stichwort: „Schülerhilfe“

Wir rufen zurück und vereinbaren einen Termin!
————————————-

Vortrag am Dienstag, dem 
30. September 2014 um 19.00 Uhr 
Alltägliche Giftstoffe in Nahrung und Umwelt – Aus-
wirkungen auf unsere Gesundheit und wie wir unsere
Vitalität und Lebensfreude steigern können

im Forum des Gymnasiums Altenholz.
Eintritt frei. Imbiss in der Pause. Spenden für die Sozial AG
sind willkommen.

Lernstörungen unserer Kinder wie ADS, ADHS, Verhal-
tensauffälligkeiten, psychische Störungen, Depressionen,
Allergien, chronische Erkrankungen – sie alle nehmen stark
zu – nicht nur bei Kindern, sondern auch bei Erwachsenen. 

Gibt es einen Zusammenhang zwischen unseren moder-
nen Lebensgewohnheiten und der Zunahme chronischer
Erkrankungen? Wo lauern die Gefahren im Alltag und wie
können wir uns dagegen schützen?

Der Vortrag zeigt die wichtigsten Giftstoffe im Alltag auf und
beschäftigt sich in allgemeinverständlicher Form mit eini-
gen widerlegten Gesundheitsmythen. Im zweiten Teil wer-
den Lösungswege besprochen, die u.a. Symptome wie Hy-
peraktivität, Konzentrationsschwäche, Infektanfälligkeit, Er-
schöpfung oder Depression bis hin zur Demenz auch ohne
Medikamente verhindern, lindern oder sogar beheben kön-
nen.

Die Referentin Astrid Witt ist Lehrerin am Gymnasium Al-
tenholz und hat die neuesten wissenschaftlichen Erkennt-
nisse zusammengetragen. Erkenntnisse von denen be-
kannt ist, dass sie fünf bis sieben Jahre benötigen, um in
den Massenmedien Verbreitung zu finden.

Die neue Gemeinschaftsschule
Altenholz ist gestartet

Mit der Einschulung von 58 Schülerinnen und Schülern
in drei Klassen am 27. August 2014 hat die Gemein-
schaftsschule Altenholz ihre erweiterte pädagogische Ar-
beit begonnen. In Abstimmung mit den betroffenen El-
tern werden zudem die Kinder des sechsten Jahrgangs
auch schon als Gemeinschaftsschüler/innen geführt.
Was ändert sich damit?

Die Kinder werden nicht mehr am Ende der sechsten
Klasse verschiedenen Bildungsgängen zugeordnet. Sie
bleiben in gemeinsamen Klassen, wählen dabei ihr Pro-
fil zwischen den drei Möglichkeiten „Französisch, Na-
tur- oder Gesellschaftswissenschaften“.
Darüber hinaus sprechen wir im gemeinsamen Unter-
richt auch das gymnasiale Niveau an, das uns durch die
neuen Fachanforderungen (früher: Lehrpläne) vorgege-
ben ist. Die Auseinandersetzung mit diesen Vorgaben
wird das Kollegium in diesem Schuljahr intensiv be-
schäftigen. 

Außerdem wird es eine enge Kooperation mit dem be-
nachbarten Gymnasium Altenholz geben, um die Über-
gänge nach dem mittleren Schulabschluss (früher: Re-
alschulabschluss) garantiert zu gestalten. D.h. ein Schü-
ler kann auf diesem Weg über das sog. G9-Modell zum
Abitur gelangen (sechs Jahre an der Gemeinschafts-
schule, drei Jahre Oberstufe am Gymnasium). Dazu wur-
de eigens ein Unterstützungskurs in den 10. Klassen ein-
gerichtet, der Freiwillige auf die Oberstufe vorbereiten
soll. 

Aber auch im Schulalltag schlägt sich die Kooperation
nieder, wenn Schüler/innen aus beiden Schulen sich in
den 19 verschiedenen Kursen bzw. AGs im Nachmit-
tagsangebot treffen. Dieses Angebot gilt es, in den
nächsten Jahren auszubauen, um eine noch breitere
Vielfalt an Möglichkeiten vorzuhalten, aus denen die Kin-
der zusammen mit ihren Eltern auswählen können. Die
Gemeinde Altenholz hat in ihrer Verantwortung als Schul-
träger mittlerweile mit Frau Carola Wulff eine Koordina-
torin für diese Angebote eingestellt. Zu erreichen ist Frau
Wulff unter ganztag-altenholz@web.de oder unter 0431-
540286-29.

Sozial-AG am
am Gymnasium Altenholz

Die neue 
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Jetzt auch Elektrik!

Michael Hagedorn
Heizung, Sanitär und Elektrik

Pommernring 18 24161 Altenholz
0431-32 29 62
0151-27 10 73 05

hagedorn1@ki.tng.de · www.hagedorn-hs.de

24159 Kiel - Friedrichsort -, An der Schanze 44
Tel.: 39 68 61, Fax: 88 79 814
Internet: www.kulturladen-leuchtturm.info
E-Mail: buero@kulturladen-leuchtturm.info
Bürozeiten: Mi. + Do. 9.00 - 12.00 Uhr  

und Mo. - Fr. 15.00 - 18.00 Uhr

Theater – Korsagerie
– wer dich benützt, vergisst dich nie

am Fr. 24.10.2014, 20.00 Uhr
die amourösen Abenteuer der 

Julie Schrader (1881-1939)
zum Leben erweckt von DORIT MEYER-GASTELL
Frech und kokett – ein Leben voller prickelnder Leidenschaf-
ten – und das im doch so steifen wilhelminischen Zeitalter...?

Die 1881 in Hannover geborene und in Rosche in der Heide aufgewach-
sene, von der Nachwelt als „größtes komisch-naives Talent deutscher Zun-
ge“ geru ̈hmte Dichterin stammte aus bürgerlichem Milieu und lebte als
Hausdame und Anstandsdame in den vornehmen Häusern Hannovers,
Lüneburgs, Hamburgs, Bremens und Berlins. 
Die Zuschauer erwartet ein lebendiger Theaterabend zum Schmunzeln:
komödiantisch, „poetantisch“, naiv und erotisch, gespickt von freiwillig –
unfreiwilliger Komik.• 
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Unser Programm im Oktober 2014
Mittwoch, 1.10.14 Ortsbeiratssitzung
19.30 Uhr
Sonntag, 5.10.14 Kindertheater des Monats
15.30 Uhr „Häuptling Tatanka und der Adler“

Die Geschichte der Indianer zum Mitspielen
für Kinder ab 4 J. 
Mitten in der Prärie, auf einem grünen Hü-
gel, stehen die Zelte der Indianer.
Eintritt Kinder 3,00  Euro, Erw. 4,00 Euro

Freitag, 10.10.14 Live-Musik mit Abendbuffet
19.00 Uhr Markus Segschneider – Woodcraft

Jeder  der zahlreichen Konzert ist ein Erleb-
nis der besonderen Art. Sorgfältig ausgear-
beitete Songs und virtuoses Gitarrenspiel in
selten gehörter Einheit.
Eintritt inkl. Buffet 15,00 Euro

Mittwoch, 15.10.14 Runder Tisch gegen Rechte  Gewalt
19.00 Uhr
Sonntag, 19.10.14 Live-Musik mit Frühstücksbuffet
11.00 Uhr Martin C. Herberger – „Gitarren total“

Klangmalerische, sphärische Eigenkompo-
sitionen 
Eintritt inkl. Frühstücksbuffet 13,50 Euro

Freitag, 24.10.14 Theater „Korsagerie“
20.00 Uhr – wer dich benützt, vergisst dich nie

die amourösen Abenteuer der Julie Schrader
(1881-1939) gesp. von Dorit Meyer-Gastell
Eintritt 15,00 Euro 

Sonntag, 26.10.14 Cafehausmusik mit dem 
15.00 Uhr Duo „SABIEN“

Unter dem Motto Salonmusik ist ihr Pro-
gramm vielfältig, Walzer, Tango und Co spie-
len die beiden Bienen... Bei Kaffee und Kuchen 
Eintritt inkl. Gedeck: (1 St. Kuchen+1Pott Kaffee)
8,00 Euro

Dienstag, 28.10.14 Zirkustag für Kinder  
16.00 Uhr mit der Zirkuspädagogin Lea Bancken

Wir wollen wieder Bälle in die Luft werfen,
jonglieren, Teller drehen und balancieren,
Akrobatische Pyramiden bauen und mehr...
8 Dienstage jeweils von 16 – 18 Uhr 
für Kinder ab 7 – 10 Jahren

Donnerstag, 30.10.14 PFIFF Initiative Kiel-Friedrichsort
19.00 Uhr
Freitag, 31.10.14 Eine  Weltreise mit Balalaika  
20.00 Uhr „Duo Piece of Sky“ mit Alexander Pa-

perny (Balalaika) und Waldemar Gu-
di (Bajan)
Im Zusammenspiel mit dem Bajan steht der
Balalaika die ganze musikalische Weltlitera-
tur offen.  
Eintritt 12,00 Euro

bis Di. 16.12.14

Volker Petersen

Ihr Fachmann für Farbe rund um’s Haus
Altwittenbeker Straße 23 a

24214 Altwittenbek 
Telefon 0431 - 3 19 80 63 · Telefax 0431 - 3 19 80 62

Klausdorfer Str. 113 • 24161 Altenholz
Tel. (04 31) 32 96 60 • Fax 32 32 97

Kleinanzeigen:� 0431-542085

Ihr Service rund um den PC !
- Wartung und Reparatur
- Einrichtung Internetzugang
- Internetsicherheit/ Virenbeseitigung
- Netzwerkeinrichtung LAN / WLAN
- Datenrettung und vieles mehr ….

Rufen Sie mich gerne an unter:
04346/36 88 53

Andreas Neffgen, Lange Reihe 16, 24244 Felm
Mail: info@a-z-computerservice.de
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EV.-LUTH.
KIRCHENGEMEINDE

ALTENHOLZ

EIVIND-BERGGRAV-ZENTRUM 
Stifter Allee 2 

24161 Altenholz
℡ (0431) 32 24 15, 
 (0431) 32 43 28

: kirchenbuero@kirche-altenholz.de
www.kirche-altenholz.de

Sekretärin: Viola Johannsen
Öffnungszeiten: 

mo., do., fr.: 9.00 – 11.00 Uhr
dienstags: 10.00 – 11.00 Uhr

mittwochs geschlossen

Gottesdienste

Sonntag, 28. September 2014, 10.00 Uhr
Gottesdienst und Abendmahl mit Pastor Dr. Daniel Mour-
kojannis

Taizé
Sonntag, 28. September 2014, 19.00 Uhr
Das Vorbereitungsteam trifft sich bereits um 
17.30 Uhr. Jeder ist dazu herzlich eingeladen.

Sonntag, 5. Oktober 2014, 10.00 Uhr
Erntedankgottesdienst in der Scheune (bei Familie Piltz, Dä-
nischenhagener Str. 32) mit Pastor Dirk Große.
Kein Gottesdienst in der Kirche.

Sonntag, 12. Oktober 2014, 10.00 Uhr
Gottesdienst mit Pastor Okke Breckling-Jensen  

Kindergottesdienst
jeden Sonntag um 10.00 Uhr parallel zum Gottesdienst

Halbstündige Abendandachten
30 Minuten innehalten und den Alltag unterbrechen 
Jeden Mittwoch um 19.00 Uhr in der Kirche

Lächelt!
Kaum war ich nach unserer Ecuador-Reise wieder zurückge-
kehrt, da bekam ich zu spüren, wieder in Deutschland zu sein.
Ich begegnete unzähligen Menschen, die im Vorbeigehen ge-
flissentlich wegschauten, auf den Boden starrten oder grim-
mig miesepetrig mir einen unfreundlichen Blick zuwarfen.
Das war in Ecuador vollkommen anders: ob im überfüllten
Bus, im Tropenwald, in den Anden, am Strand des Pazifik
oder auf den Straßen von Quito: alle Ecuadorianer schenk-
ten uns ein Lächeln verbunden mit einem warmen, freund-
lichen Blick. Ich kann daher unseren Sohn Manuel so gut
verstehen. Er vermisst diese spürbare soziale Wärme in
Deutschland, nachdem er ein Jahr in Ecuador gelebt hat. 
Es scheint paradox: obwohl unser Lebensstandard so deut-
lich viel höher liegt, vermitteln die Ecuadorianer mit ihrer
spürbaren Menschenfreundlichkeit einen tiefen inneren
Reichtum, obwohl deren materiellen Lebensumstände im
Vergleich zu unseren absolut bescheiden sind.

Neulich fuhr ich mit dem Rad morgens am Kanal entlang, als
mir eine Spaziergängerin mit einem Hund entgegenkam. Sie
gebot ihrem Hund am Wegesrand zu sitzen, um mich als
Radfahrer ungestört passieren zu lassen. Ich bedankte mich
beim Vorbeifahren. Die Frau sah mich freundlich an, sagte
„Gerne“ und schenkte mir ein Lächeln. Wie gut das tat! Es
tat gut, mitten im Alltag mit sozialer Wärme beschenkt zu
werden.  
Dirk Große, Pastor

Veranstaltungen

Erntedank in der Scheune
Sollten Sie zu den Menschen gehören, die nicht selten vor
den Regalen unserer Lebensmittelmärkte überlegen, wel-
ches Lebensmittel Ihnen am schmackhaftesten erscheint,
dann gehören Sie zu einer kleinen Minderheit der Erdbevöl-
kerung. Milliarden Menschen ernähren sich nahezu aus-
schließlich von Maisbrei oder Reis.
Sollten Sie zu den Menschen gehören, die jeden Abend (oh-
ne Hunger) satt ins Bett gehen, dann sind Sie gegenüber ei-
ner Milliarde (1.000.000.000!) Menschen privilegiert, die vom
Hunger betroffenen sind.
Nahrung bedeutet Leben. Daher feiern wir Erntedank als Le-
bensfest.
Sie sind dazu eingeladen, wenn wir am 5. Oktober Erntedank
im Rahmen eines Scheunengottesdienstes feiern. Kommen
Sie und feiern Sie das Leben: Am 5. Oktober um 10.00 Uhr
in der Scheune von Familie Piltz (Dänischenhagener Stra-
ße 32, schräg gegenüber vom Rathaus). Im Anschluss sind
Sie zu einem gemeinsamen Mittagessen eingeladen!
Dirk Große, Pastor

Apfelprojekt
In diesen Tagen sammeln wir wieder Äpfel in Altenholzer Obst-
gärten, um daraus unseren Altenholzer Premium Apfelsaft
zu pressen. Die Apfelernte fällt in diesem Jahr üppig aus. Wir
werden daher unmöglich in allen uns angebotenen Gärten
sammeln können.
Sie haben aber bis zum 2. Oktober Gelegenheit, Ihre Äpfel
vor dem Kirchenbüro (Stifter Allee 2) abzugeben.
Anfang Oktober können Sie dann unseren Apfelsaft im 5l-Kar-
ton für 7,50 Euro erwerben.

Lebendiger Advent
Auch in diesem Jahr soll es wieder mit Ihrer Hilfe einen „Le-
bendigen Advent“ in unserer Kirchengemeinde geben.
Der „Lebendige Adventskalender“ ist überkonfessionell und
lädt Menschen ein, sich zu öffnen und ein Miteinander in der
doch etwas hektischen Zeit zu erleben. Er gibt jedem die Mög-
lichkeit, für eine halbe Stunde dem Alltag zu entfliehen und
sich mit Menschen zu treffen, mit ihnen zu klönen, sich an ei-
nem warmen Getränk zu erwärmen. Vielleicht erklärt sich der
eine oder die andere bereit, eine Weihnachtsgeschichte vor-
zulesen oder man singt gemeinsam Weihnachtslieder. 
Vom 1. - 23. Dezember suchen wir nun Menschen, die bereit
sind, ihr Fenster mit der jeweiligen Zahl des Adventstages zu
dekorieren. Dazu kann es dann für ca. eine halbe Stunde
abends ab 18.00 Uhr ein gemeinschaftliches Treffen vor der
Haustür geben.
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Wenn Sie ein Fenster gestalten und zu einer kleinen Zusam-
menkunft einladen möchten (dies ist kein Muss), rufen Sie ger-
ne im Kirchenbüro unter der Telefonnummer 32 24 15 an.
Viola Johannsen 

Elternabend der Klausdorfer Vorkonfirmanden (Konfir-
mation 2016)
Im Ankergrund findet am 1. Oktober 2014 um 19.00 Uhr
der Elternabend der Klausdorfer Vorkonfirmanden statt.

Kirchengemeinderatssitzung
Die nächste Kirchengemeinderatssitzung findet am 7. Ok-
tober 2014 um 19.30 Uhr im Eivind-Berggrav-Zentrum
statt. Die Sitzung ist öffentlich, alle Interessierten sind herz-
lich eingeladen.

Friedensgruppe
Regelmäßige Termine sind der 2. und 4. Dienstag im Mo-
nat um 19.30 Uhr.
Nähere Informationen bei Günter Pieper (� 32 6 18) oder
Pastor Breckling-Jensen (� 32 30 66)

Trauergruppe Partner
Das nächste Treffen findet statt:
Mittwoch, 22. Oktober 2014, 20.00 Uhr im 
Eivind-Berggrav-Zentrum.
Alle Menschen, die ihren Partner verloren haben, sind herz-
lich willkommen.
Dirk Große, Pastor

Trauergruppe für verwaiste Eltern
Das nächste Treffen findet statt am Mittwoch, 
29. Oktober 2014, 20.00 Uhr im Eivind-Berggrav-Zentrum.
Alle Menschen, die den Verlust eines Kindes zu beklagen
haben, sind herzlich willkommen.

Seniorenkreis Stift 
Der nächste Seniorennachmittag findet am 10. Oktober
2014 um 15.00 Uhr im Eivind-Berggrav-Zentrum statt. 
Der Landfrauenchor Dänischenhagen wird den Nachmittag
musikalisch abrunden.

Seniorenkreis Klausdorf 
Der nächste Seniorennachmittag findet am 15. Oktober
2014 um 15.30 Uhr im Ankergrund, Klausdorfer Str. 178
statt.
Den Nachmittag wird Susanne Schwerk musikalisch ge-
stalten.

Jugendgruppe Stift 
Die Treffen finden jeden Donnerstag um 20.00 Uhr im Ei-
vind-Berggrav-Zentrum statt.

Jugendgruppe Klausdorf
Treffen wöchentlich, immer donnerstags, 19.30 Uhr im An-
kergrund, Klausdorfer Str. 178
Pastor Okke Breckling-Jensen

Handarbeiten in Klausdorf
jeden Dienstag um 20.00 Uhr im Ankergrund, Klausdorfer
Str. 178

Handarbeiten im Eivind-Berggrav-Zentrum 
Für den jährlich im November stattfindenden Basar nähen,
stricken und basteln wir. Das Arbeitsmaterial ist vorhanden.
Wir sind für Interessierte jeden Donnerstag von 15.00-17.00
Uhr im Raum 4, in der Kirche, aber nicht in den Ferienzei-
ten, anzutreffen.
Patchworken
jeden 1. Dienstag im Monat von 9.30 – 11.30 Uhr, Raum 5.

Besuchen Sie uns oder melden Sie sich im Kirchenbüro un-
ter der Tel.-Nr. 0431-32 24 15.

Kirchenmusik

Dienstags Donnerstags
Spatzen- & Kinderchor Projektchor
15.00 – 15.45 Uhr nach Absprache
Altenholz-Stift, KITA AHOI Altenholz-Stift EBZ
Jugendchor Kantorei
18.00 – 18.45 Uhr 19.45 – 21.15 Uhr
ab ca. 9 bis 13 Jahren siehe Probenplan
Ahz-Klausdorf, Ankergrund Altenholz-Stift, EBZ

Musikalischer Ausblick:

Freitag, 24.10.2014, 19.30 Uhr
Konzert des Frauenchores D’amen aus Finnland
Werke von Pekka Kostiainen, Jean Sibelius, P. J. Hanni-
kainen. Auch die „Missa Brevis“ (1997) von dem Schwe-
den Per Gunnar Petersson wird  zu Gehör gebracht neben
deutschsprachigen Chorälen und finnischen Wiegen- und
Volksliedern.
Veranstalter ist die Finnische Gemeinde

Sonntag, 16.11.2014, 17.00 Uhr
„Winterreise“ von Franz Schubert
Liederabend mit Julian Redlin, Bass-Bariton
Roman Reichel, Klavier

Kirchenmusikerin Susanne Schwerk
Tel. 0431/ 90 880 728 oder 04522-2316 oder
susanne@schwerk.de

Ansprechpartner
Eivind-Berggrav-Zentrum 
Hausmeister: Claus Höppner
Montag bis Freitag: 9.00 Uhr – 12.00 Uhr
Achtung neue Telefonnummer:
� 0431 - 90 886 795

Pastor Dirk Große (Pfarrbezirk Stift)
Stifter Allee 2, � 0431-32 24 50
Sprechstunden: Dienstag bis Freitag 
8.00 – 8.30 Uhr und nach Vereinbarung.
grosse@kirche-altenholz.de

Pastor Okke Breckling-Jensen (Pfarrbezirk Klausdorf)
Gemeindehaus Ankergrund, Klausdorfer Str. 178 
� 0431-32 30 66
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Sprechstunden: In der Regel dienstags und donnerstags
von 17.45 – 18.15 Uhr oder nach Vereinbarung.
breckling-jensen@kirche-altenholz.de

Ev. Kindertagesstätte „AHOI“
Leiterin: Katrin Redlich-Pruschke
Stifter Allee 4, � 0431-32 39 17
Öffnungszeiten: 7.00 Uhr – 17.00 Uhr
kita@kirche-altenholz.de

Förderkreis der Ev.-Luth. Kirchengemeinde Altenholz
Dr. Hans-Michael Kiefmann, � 0431-32 35 07
kiefmannhm@t-online.de

Kontodaten der Kirchengemeinde Altenholz 
Förde Sparkasse
IBAN DE07 2105 0170 0000 1447 58
BIC NOLA DE 21 KIE
Bitte immer Verwendungszweck und 0100 KG AHZ mit angeben.

Ev. Beratungsstelle für Erziehungs-, Familien- und Le-
bensfragen
Stifter Allee 4, � 0431-32 20 18
Die Anmeldezeiten von Frau Borchart und Herrn Nehren
sind: montags bis freitags von 9.00 - 13.00 Uhr,
montags bis donnerstags von 14.00 - 16.00 Uhr.
Termine nach Absprache.

TELEFONSEELSORGE:
� 0800 111 0 111

    
  

 

       
 

  
    
       
             

Samstag, den 

27.9.2014 
in der 

Kirche in Altenholz-Stift, 
Stifter Allee 

10.00 bis 13.00 Uhr 
 

Viele tolle Spielsachen und Bücher ! 

Baby-/Kinderkleidung  
 Autositze, Fahrzeuge 

Schwangerschaftsmode 
In der Kita neben der Kirche wird  

für Ihr leibliches Wohl gesorgt. 
 

www.kleiderboerse-altenholz.npage.de 

Regelmäßige Gottesdienste

in St. Heinrich
Sonnabend 18.00 Uhr Hl. Messe
Sonntag 11.00 Uhr Hl. Messe
Donnerstag 18.30 Uhr Hl. Messe

in Dreieinigkeit
Sonntag 9.30 Uhr Hl. Messe
Freitag 9.00 Uhr Hl. Messe
2. Dienstag 15.00 Uhr Hl. Messe
im Monat anschließend Seniorentreffen

Gottesdienste der polnischen Mission in St. Heinrich
(in polnischer Sprache)

Sonntag 9.30 Uhr

In diesem Jahr feiern wir in Dreieinigkeit das Erntedank-
Fest am 28. September 2014 und in St. Heinrich am 5.
Oktober 2014. Herzliche Einladung zu beiden Familien-
gottesdiensten. Ernte-Gaben und Hilfe beim Schmücken
der Altäre sind wie immer sehr willkommen.

Zur Ökumenischen Kinderbibelwoche 2014 vom 13. -
16. Oktober 2014 (9.30 - 12.30 Uhr) sind Kinder von 6 bis
12 Jahren eingeladen. Wir treffen uns in der freikirchlichen
Gemeinde der Baptisten „Schalom“, Friedrichsorter Str.
26. Für weitere Auskünfte und zur Anmeldung bitte Ste-
phanie Nischik ansprechen oder in den Pfarrbüros (Tel.:
391266 bzw. 30668) anrufen.

Kirche Dreieinigkeit Pfarrkirche St. Heinrich
Fritz-Reuter-Str. 60 Feldstraße 172

24159 Kiel-Pries 24105 Kiel
Tel 0431 / 39 12 66 Tel 0431 / 30 66 8

Pfarradministrator: Propst Leo Sunderdiek

Gemeindereferentinnen:
Rita Becker Stephanie Nischik

E-Mail: info@st-heinrich-kiel.de
www.st-heinrich-kiel.de
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Einladung
zur Jahreshauptversammlung

des Turn- und Sportverein Altenholz
am Donnerstag, dem 30.10.2014 um 19.00 Uhr
im Gemeindezentrum, Altenholz-Klausdorf

Tagesordnung:

Grußworte, Ehrungen
1. Genehmigung der Tagesordnung

2. Genehmigung des Protokolls der Jahreshauptver-
sammlung vom 7.11.2013

3. Berichte
3.1 Vorstand
3.2 Jugendvorstand
3.3 Abteilungen und Gruppen
3.4 Kassenwart
3.5 Kassenprüfer

4. Entlastung des Vorstandes

5. Wahlen
5.1 Vorstand
5.1.1 Vorsitzenden
5.1.2 Sport I
5.1.3 Verwaltung
5.2 Ältestenrat

6. Genehmigung des Haushaltsplanes vom 1.7.2014 -
30.6.2015

7. Anträge

8. Verschiedenes

Sportabzeichen

Endspurt…Endspurt…Endspurt

Wer noch in diesem Jahr sein Sportabzeichen ablegen bzw.
beenden möchte, hat dazu noch am Freitag, dem
26.9.2014, Gelegenheit.

Weitere Informationen bei Uschi van de Bergh, Tel.:
0431/ 321005.

Wir haben noch Betreuungsplätze für Kinder ab
3 Jahre in unserem kleinen Kindergarten frei! 

Mit unseren Zwergenhof-Kindern bewegen wir uns fast aus-
schließlich draußen auf dem Bauernhof und in der Natur.

Gerade nutzen wir die Kartoffel- und Apfelernte. So sind un-
sere Kinder direkt dabei und lernen spielerisch viel über das
heimische Obst und Gemüse und werden nach und nach rich-
tige Naturexperten.

Lässt das Wetter einen Aufenthalt draußen einmal nicht zu,
dann toben unsere Kinder in der großen Stroh-Tobescheune
oder halten sich im Aufenthaltsraum des Kindergartens auf.
Wir sind ein öffentlicher Kindergarten der Gemeinde Altenholz. 
Unsere Betreuungszeiten sind täglich von 8.00 – 14.00 Uhr.
Gerne vereinbaren wir unter der Telefonnummer 04349-
914566 einen Termin, damit Sie den Kindergarten und das
Team kennenlernen können.

Gemeinsam statt einsam

Das Studentenwerk Schleswig-Holstein lädt ein zur
Informationsveranstaltung 

am 19. September 2014 um 14.00 Uhr, 
Westring 385, Mensa 1, 24118 Kiel.

Gemeinsam statt einsam > Biete Zimmer - Suche Hilfe!

„Wohnen für Hilfe“

Generationsübergreifende Wohnpartnerschaften

Über Ihr Erscheinen würden wir uns sehr freuen!

i.A. Alexandra Dreibach
Projektleiterin „Wohnen für Hilfe“

Geschäftsstelle im Sportheim, Klausdorfer Straße 78e, Tel.: 32 37 33, Fax 32 30 62
E-mail: geschaeftsstelle@tsv-a.de,     homepage: www.tsv-altenholz.de
Bürozeiten: Mo + Mi geschlossen, Di + Fr 9.00 – 11.00 Uhr, Do 16.00 – 19.00 Uhr

Bauernhof- und Naturkindergarten
Zwergenhof e. V.
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Wir laden ein zu einem Vortragsabend:

Donnerstag, 9. Oktober, 19.30 Uhr, 
Rathaus Altenholz-Stift.

DAS EL NIÑO PHÄNOMEN

Der Referent dieses Abends, 

Herr Prof. Dr. Mojib Latif,

ist Lehrstuhlinhaber am Helmholtz-Zentrum für Ozeanfor-
schung, GEOMAR, Kiel, Leiter des Forschungsbereiches
Ozeanzirkulation und Klimadynamik, Leiter der For-
schungseinheit: Maritime Meteorologie.

Prof. Dr. Mojib Latif ist Meteorologe und einer der profilier-
testen deutschen Klimaforscher - einer der meist gefrag-
ten Experten in den Bereichen Klima und Klimaverände-
rung. 
Er beschäftigt sich seit Jahren mit der globalen Klimaver-
änderung und war bereits Gast vieler Fernsehsendungen.
Seine Spezialgebiete sind das El Niño Phänomen und Mee-
resströmungen in allen drei Ozeanen. 

El Niño (spanisch: „das Christuskind“) – so tauften Fischer
das Phänomen, das sie seit Jahrzehnten vor der Küste Pe-
rus beobachteten. Alle zwei bis sieben Jahre steigt dort die
Wassertemperatur der Meeresoberfläche um bis zu 8oC an.
Infolge der ausbleibenden nährstoffreichen Auftriebsströ-
mung finden Fische finden dann keine Nahrung mehr und
verlassen deshalb die Region. 
Die Erwärmung hält etwa ein Jahr an und bringt immer wie-
der zahlreiche Fischer um ihre wirtschaftliche Existenz. Da
sie etwa zur Weihnachtszeit beginnt, gaben ihr die Betrof-
fenen – nicht ohne Sarkasmus – den Namen El Niño.
Heute wissen die Klimaforscher, dass sich während eines
El Niño-Ereignisses die oberste Schicht des gesamten tro-
pischen Pazifiks erwärmt.
Nirgendwo sonst konnten sie bisher ähnlich hohe Tempe-
raturschwankungen im Meer innerhalb nur weniger Mona-

te nachweisen. Da zwischen den Ozeanen und der Atmo-
sphäre starke Wechselwirkungen bestehen, beeinflusst El
Niño nicht nur das Leben der peruanischen Fischer, son-
dern auch das Klima auf der ganzen Welt. 
Es kommt zu einer Abschwächung der Passat-Winde und
zu Veränderungen der Meeresoberflächenströmung. Dies
führt schließlich zur Umkehrung der normalen Wettersitua-
tion im Pazifikraum. Auch die Hurrikanaktivität hängt mit
dem El Niño Phänomen zusammen. In El Niño-Jahren wird
in der Regel eine deutlich abgeschwächte Hurrikanaktivi-
tät in der Karibik, dagegen eine verstärkte Aktivität über dem
Pazifik beobachtet.

Der Eintritt ist für Mitglieder frei, Nichtmitglieder zahlen 5
€, Studenten und Schüler 1,50 €, Seniorenpassinhaber 3 €.

Mit freundlichen Grüßen, Dr. Heide König

Auskünfte: Sektionsleiterin Dr. Heide König, Tel. 32 28 75,
Stellvertr. Barbara Suhr, Tel. 36 26 55

Kreisschau-Kiel 2014

Rassegeflügelschau
am 4. und 5. Oktober 2014 ab 10.00 Uhr

in Scharnhagen, Möhlenbarg 1,
in der Bootshalle der Fa. Rathje.

Auch in diesem Jahr stellt der RGZV Pries-Friedrichsort und
Umgebung seine diesjährige Nachzucht an Puten, Gänsen,
Enten, Hühnern und Tauben den Besuchern vor.
Die Ausstellung ist jeweils von 10.00 bis 17.00 Uhr geöff-
net. Für das leibliche Wohl ist wie immer gesorgt. Auch die
Unterhaltung kommt nicht zu kurz. Die Tombola und das
Glücksrad schaffen dabei Abhilfe.
Für die jüngsten Besucher ist zwischen einigen Strohballen
ein Streichelzoo vorhanden.

Also Freunde der Geflügelzucht, auf nach Scharnhagen!

RGZV. Pries-Fr.Ort und Umgebung von 1908

Kontakt:
Ausstellungsleiter Hartwig Kölln
Pappelweg 5
24161 Altenholz
Tel: 0431 32 42 38

Geflügelzuchtverein
Pries – Friedrichsort
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Liebe Altenholzer,
die letzten Bio-Tonnen in unserer Gemein-
de sind verteilt. Im Gespräch mit Nachbarn
oder beim Einkaufen ist nun deren Nutzung
ein Thema: „Wir haben einen großen Gar-
ten und betreiben schon immer konse-

quente Kompost-Wirtschaft. Was sollen wir mit einer Bio-
Tonne?“ – „Wir haben nur eine kleine Küche. Wo sollen wir
dort auch noch Bio-Abfall getrennt sammeln?“ – „Ich bin
alleinstehend und nutze die 40l meiner Restmüll-Tonne nie
aus. Wenn ich nun den Bio-Abfall in die braune Tonne wer-
fen muss, benötige ich noch mehr Tonnen-Platz für mei-
nen geringen Abfall.“ 
Die Einführung der braunen Bio-Tonne für alle ruft ver-
ständlicherweise Argumente gegen diese Tonne hervor. Der
Ansatz für die Ausweitung dieser Tonne ist jedoch die graue
Restmüll-Tonne bzw. der darin gesammelte „Restmüll“. Ob-
wohl das Heraushalten von Bio-Abfall aus dem Restmüll
schon seit Jahren vorgeschrieben ist, enthält der heutige
Restmüll immer noch etwa 40% verrottende, also Bio-Ab-
fälle.
„Was ist daran so schlimm?“ Die Entsorgung von Restmüll
ist die teuerste Sparte der Entsorgung und muss von un-
seren Gebühren kostendeckend finanziert werden. Das Pa-
pier in Ihrer blauen Tonne und alles, was Sie kostenlos im
Recyclinghof abgeben, hilft, das Gesamtsystem Abfallwirt-
schaft zu finanzieren. Bei der Trennung dieser trockenen
Wertstoffe leisten viele von Ihnen schon gute Arbeit. Doch
der stinkende Matsch im Restmüll muss teuer heraus-kom-
postiert werden, bevor der eigentliche Restmüll weiter ver-
arbeitet werden kann. Dieser stinkende Matsch besteht
nicht nur aus den Resten auf Ihrem Teller und den Gräten
im Fisch, sondern z.B. auch aus benutztem Küchenkrepp
und Papiertaschentüchern.
Fazit: Als konsequenter Kompostierer kompostieren Sie na-
türlich weiter, wissen aber ganz genau, was nicht in den pri-
vaten Kompost, sondern in die Bio-Tonne gehört. – In klei-
nen Küchen kann das bisherige Müllgefäß jetzt zum Bio-
Sammler werden. Ehemalige Tüten-Sammler nutzen ihre
restlichen Tüten als Einsatz. Wer bei Plastik-Tüten als Ein-
satz bleiben will, verknotet die Tüten für den Weg zum Müll
nicht mehr, sondern lässt den Abfall in die Bio-Tonne glei-
ten und wirft die Tüte selbst in die Restmüll-Tonne. Für den
trockenen und geruchsfreien eigentlichen Restmüll reicht
ein Tütchen, das z.B. noch an den Haken für den Gelben
Sack passt. – Kleine Einzelhaushalte sollten sich verstärkt
für die Möglichkeit gemeinsamer nachbarschaftlicher Nut-
zung aller Tonnen einsetzen.

Für den AKU
Helga Tewes

Besuchen Sie uns auf unserer Homepage: 
www.awo-altenholz.de
Vorsitzende: H. Schaper, Tel.: 0431 - 32 25 71

Dienste der AWO
Bücherwurm Brilli AWO Kita
Vorlesestunde f. Kinder v. 4 – 8 Jahren
Di 15.00 – 16.00 Uhr
Astrid Meinert
Tel: 0431 32 31 19

Hilfe für Migranten
Frauke Miltkau-Reinack
Tel.: 0431 32 48 95

Mutter-(Vater-)Kind-Kuren
Katharina Lange
Tel.: 0431 32 31 66

Eltern-Kind-Gruppe
Di 9.30 - 11.30 Uhr, Gemeindezentrum
Väter, Mütter und Kinder von 1-3 Jahren
Sunna Lienhard, 
Tel. 0431 80 65 025
E-Mail: sunna.lienhard@online.de

Veranstaltungen 
in der Begegnungsstätte
Danziger Str. 3d, Altenholz-Stift
Tel. 0431 32 84 28
Mo. – Fr. 10.30 – 12.30 Uhr

Mittagstisch
Montag – Freitag von 11.30 – 12.30 Uhr
Frau Aldag
Tel: 0431 32 12 79
Elisabeth Struck
Tel.: 0431 36 38 05

Kaffeenachmittage und Bingo
Dienstags alle 14 Tage von 15.00 – 17.00 Uhr 
Ingrid Gansch
Tel.: 0431 28 95 51 21
Nächste Termine: 
7. Oktober, 21. Oktober, 4. November.

Gymnastik für Senioren
jeden Mittwoch von 9.15 – 10.15 Uhr 
Frau Kapteina

Skatnachmittag
Haben Sie Lust mitzumachen? 
Kommen Sie doch einfach mal vorbei. 
Wir freuen uns auf Sie.
jeden Freitag von 14.30 – 17.00 Uhr
Herr Lutz
Tel.: 0431 32 38 88

H. Tewes,      Insterburger Weg 3, Tel. 32 35 52
Christiansen, Allensteiner Weg 69, Tel. 3 27 69
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Klönnachmittag
Jeden ersten Donnerstag im Monat treffen wir uns von
15.00 – 17.00 Uhr in der Begegnungsstätte Stift, Danziger
Str. 3d zum Klönschnack bei Kaffee und Kuchen und Ge-
sellschaftsspielen. Schauen Sie einfach bei uns rein. Wir
freuen uns auf Sie. 
Nächster Termin: 2. Oktober 2014

Alleine essen ist langweilig, oder?

Die AWO Altenholz bietet an:

Mittagstisch für Senioren
Mo. – Fr. von 11.30 - 12.30 Uhr
Begegnungsstätte Stift, Danziger Str. 3b.

Oft gibt es frisch zubereitete Mahlzeiten, gelegentlich auch
Tiefkühlkost.

Preise: 2,70 € - 3,50 €, inkl. Kaffee

Anmeldung: Am liebsten einen Tag vorher oder am gleichen
Tag bis 10.30 Uhr.

Tel.: 0431 / 32 84 28

Wir freuen uns auf Sie!

HILFE IM ALLTAG

Unterstützung für Jung und Alt

Sie brauchen Hilfe, z.B. bei Behördengängen, beim Ein-
kauf, beim Schriftverkehr, beim Verstehen von offiziel-
len Schreiben oder anderem? Sie suchen einen Rechts-
anwalt oder die Adresse für einen Steuerhilfeverein? 
Dann kommen Sie zu uns in die Begegnungsstätte der
AWO, Danziger Str. 3d oder rufen Sie uns dort an unter
der Telefonnummer 0431 888 222 48

Wir sind zweimal in der Wochen für jeweils zwei Stunden
für Sie da: dienstags von 10.00 – 12.00 Uhr und

freitags von 15.00 – 17.00 Uhr.

Sie können uns auch eine E-Mail schreiben oder te-
lefonieren:
Schaper-awo@t-online.de · Tel.: 0431 32 2571
Boehrs-awo@t-online.de · Tel.: 0431 32 48 22

Für Ihren Kalender

Theaterfahrt für Senioren (ab 60 J.)

Die AWO fährt mit Ihnen ins Theater!
Termin: Sonntag, 9. November um 16.00 Uhr im

Schauspielhaus. Es gibt die musikalische
Komödie „ Herr Puntila und sein Knecht
Matti“ von Bertold Brecht.

Abfahrt: 15.00 Uhr Alter Kieler Weg,
15.15 Uhr Stift, Dorfteich.

Kosten: (inkl. Fahrt): 19,- € für AWO Mitglieder; 
24,- € für Nichtmitglieder

Anmeldung: bis 10. Oktober bei Hildegard Schaper, 
Tel.: 32 25 71, hildegard.schaper@t-online.de

Bitte geben Sie bei der Anmeldung an, an welcher Bushal-
testelle Sie einsteigen möchten. Wir halten an jeder Bus-
haltestelle des ÖPNV.

Unsere nächsten Termine: 
Sonntag, 4.1.2015, 16.00 Uhr, Schauspielhaus, 
„Ein Sommernachtstraum“ v. William Shakespeare

Sonntag, 1.2.2015, 16.00 Uhr. Opernhaus, 
„Kiss me, Kate“ Musical v. Cole Porter

Sonntag, 11.3. 2015, 19.30 Uhr, Opernhaus, 
„Die Hochzeit des Figaro“, Komische Oper v. Wolfgang
Amadeus Mozart 

Sonntag, 5.4.2015, 18.00 Uhr, Opernhaus,
„Romeo und Julia“, Ballett, Musik: Prokofjew

KLEINES AWO CAFE

Am Samstag, 18. Oktober 2014
von 14.00 Uhr – 16.30 Uhr
in der Begegnungsstätte Stift, Danziger Str. 3d

In unserem AWO Café gibt es Kaffee und selbst gebacke-
nen Kuchen.
Der Erlös ist für die AWO hier vor Ort gedacht.

Parkmöglichkeiten: Auf dem Stifter Marktplatz und dann zu
Fuß durch den Park!

Anmeldung für Aussteller: H. Schaper, Tel. 32 25 71 oder
hildegard.schaper@t-online.de
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Die Jugendstiftung der AWO Altenholz ist eine gemeinnüt-
zige Einrichtung. Sie fördert Maßnahmen, die die Lebens-
bedingungen von Kindern und Jugendlichen in Altenholz
verbessern. Das reicht von der Anschaffung von Material,
Schul- und Sportbedarf, der Förderung baulicher Maßnah-
men, der Förderung von Schul- und Jugendreisen bis hin
zu Zuwendungen an einzelne Kinder und Jugendliche, die
besonders bedürftig sind oder ein Stipendium benötigen.

Anfragen zu Förderungen, Spenden oder Zustiftungen kön-
nen Sie jederzeit schriftlich an den Stiftungsvorstand richten. 

D. Lüth,       Tel. 32 49 73 oder
F. Rummer, Tel. 32 31 43
E-Mail: friederike.rummer@freenet.de

Kindertagesstätte Altenholz
Klausdorfer Str. 78c · 24161 Altenholz
Leitung: 
Frau Rica Rupp
Tel.: 0431-329 49 10
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 7.00 – 17.00 Uhr

Wieder-Eröffnung der Tagespflege
im AWO Servicehaus Suchsdorf

Im Oktober 2014 zieht die Tagespflege im AWO Servicehaus
Suchsdorf in einen Neubau mit größeren, helleren Räum-
lichkeiten und einem kleinen, feinen Garten mit Terrasse. Re-
gelmäßig für einige Stunden tagsüber, an einem oder meh-
reren Tagen die Woche können 16 Gäste die Tagespflege be-
suchen. Morgens werden sie auf Wunsch abgeholt und
nachmittags in ihr Zuhause zurückgebracht. In der Zwi-
schenzeit wird der Tag für Menschen, die wegen Alter oder
Krankheit auf Orientierung angewiesen sind, gemeinsam ge-
staltet und die notwendige Pflege geleistet. So bietet die Ta-
gespflege gerade auch für Angehörige zeitweise Entlastung. 

Sie möchten mehr über die Tagespflege erfahren?
Sprechen Sie uns an, wir beraten und informieren Sie ger-
ne:

AWO Servicehaus Suchsdorf
Sabine Flor, Leiterin Tagespflege 
Marcus van Meer, Leiter Servicehaus

Sukoring 2-4, 24107 Kiel
Tel: 04 31/31 26 46 Fax: 04 31/31 99 99
E-Mail: suchsdorf-ksh@awo-sh.de

DRK-Geschäftsstelle
Am Buchholz 4, 24161 Altenholz
Ihre Ansprechpartnerin Frau Ralf,  
Tel.: 0431 - 32 10 40
Fax: 0431 - 32 753
E-Mail: info@drk-altenholz.de · 
Web: www.drk-altenholz.de

Öffnungszeiten:
Mo. u. Do. 8.00 – 11.00 Uhr
Di., Mi. u. Fr. 9.00 – 11.00 Uhr
Mo., Di., u. Do. 15.00 – 17.00 Uhr

Ansprechpartnerinnen

Blutspende 
DRK-Büro
Tel.: 0431 - 32 10 40
Essen auf Rädern
DRK-Büro
Tel.: 0431 - 32 10 40
Betreuungsgruppe f. Demenz
DRK-Büro
Tel.: 0431 - 32 10 40
Leben mit Krebs, Gesprächskreis
DRK-Büro
Frau Schulze
Tel.: 04346- 60 19650
Gymnastik
Frau Petersen
Tel.: 0431 - 32 46 28
Handarbeitsgruppe „Flinke Nadel“
Frau Felsch
Tel.: 0431 - 32 43 54
Kindergruppe 0-3 Jahre
Frau Fassonge
Tel.: 0431 - 32 34 13
Kleiderkammer/ Kleiderspenden
DRK-Büro
Tel.: 0431 - 32 10 40
Mittagstisch - Anmeldung
DRK-Büro
Tel.: 0431 - 32 10 40
Seniorengymnastik- Gedächtnistraining
Frau Clemet, Tel.: 0431 - 32 30 05 
Frau Valkema, Tel.: 0431 - 32 19 07
Frau Witthöft, Tel.: 04346 - 71 45
Tanztreff für alt und jung im EBZ
Fr. Kogel
Tel.: 0431 - 32 35 72
Tanztreff in der Begegnungsstätte
Frau Dr. Doden
Tel.: 0431 - 32 29 52 
Tanzen im Moorredder
Frau Dr. Doden
Tel.: 0431 - 32 29 52

e.V.

Schleswig-Holstein
gGmbH
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Tanzen im Sitzen
Frau Dr. Doden,
Tel.: 0431 - 32 29 52
Klönschnack
Frau Segatz, DRK-Büro
Tel: 0431 - 32 10 40
Spielenachmittag
Frau Lüdtke, DRK-Büro
Tel.: 0431 - 32 10 40
Sonntagscafé
Frau Felsch
Tel.: 0431 - 32 43 54
Tel.: 0431 - 32 10 40
DRK Kindertagesstätte
Frau Fassonge
Tel.: 0431 - 32 34 13
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 7.00 - 16.00 Uhr
DRK-Pflegedienst
Frau Jürgens
Tel: 0431 - 32 33 33

DRK - Aktuell
Regelmäßige Veranstaltungen
in der DRK – Begegnungsstätte, Am Buchholz 4

Montag
9.30 – 11.00 Uhr Senioren-Gymnastik & Gedächtnistraining
9.30 – 11.00 Uhr Tanztreff für alt und jung (Eivind-Berggrav-

Zentrum)
15.45 – 16.45 Uhr Gymnastik (außer in den Ferien)
17.00 – 19.30 Uhr „Flinke Nadel“

Dienstag
9.30 – 11.00 Uhr Tanztreff

(alle 14 Tage, 30.9. und 14.10.2014)
10.00 – 11.00 Uhr Tanzen im Sitzen 

(alle 14 Tage, 7.10. und 21.10.2014)
12.00 – 13.30 Uhr Mittagstisch

Gerichte aus der Norddeutschen Küche
15.00 - 17.00 Uhr Spiele-Nachmittag 

(alle 14 Tage, 30.9. und 14.10.2014)
15.00 – 17.00 Uhr Kleiderkammer

(30.9. und 11.11.2014)
17.15 Uhr Leben mit Krebs

Gesprächskreis 
(7.10. und 4.11.2014)

Mittwoch
9.15 – 10.15 Uhr Gymnastik für Senioren

(AWO-Begegnungsstätte)
9.00 – 12.00 Uhr Betreuungsgruppe f. Menschen mit 

Gedächtnisstörungen und Demenz
Donnerstag
9.30 – 11.30 Uhr Kindergruppe im Alter von 0-3 Jahre

10.00 – 11.30 Uhr Tanzen (Moorredder)
15.00 – 16.30 Uhr Klönschnack 

(alle 14 Tage 9.10. und 23.10.2014)

Freitag
12.00 – 13.30 Uhr Mittagstisch – Fischgerichte
Sonntag
15.00 – 17.00 Uhr „Sonntagscafé“

Das nächste Sonntagscafé findet am
12.10. statt.

Für Fragen zu den Veranstaltungen wenden Sie sich an die
DRK-Geschäftsstelle unter der Telefon-Nr. 0431 / 32 10 40.

Blutspende
Die langen Sommerferien liegen noch nicht weit zurück,
auch die Herbstferien im Oktober nutzen viele Blutspende-
rinnen und Blutspender für einen Auslandsaufenthalt. Eine
Blutspende vor dem Antritt einer Fernreise ist für die sichere
Versorgung mit Blutpräparaten in der Heimatregion ideal.
Denn Blut ist nur kurz haltbar und das Transfusionsgesetz
regelt mit einer Vielzahl von Vorsichtsmaßnahmen, dass die
Empfänger von Spenderblut sichere Blutkonserven erhal-
ten. Deshalb gelten nach Auslandsaufenthalten temporäre
Rückstellungen von der Blutspende. Dies gilt für einen über-
schaubaren Zeitraum von einigen Wochen oder Monaten
für Rückkehrer aus Urlaubszielen wie z.B. Südostasien oder
anderen Tropengebieten, in denen Malariainfektionen vor-
kommen, und dient dem Schutz der ohnehin schwer kran-
ken Patienten, die mit Blutpräparaten behandelt werden.
Doch obwohl jede Blutspende vor Einsatz getestet wird, gibt
es Krankheiten, bei denen die Inkubationszeit sehr lange
dauert oder die nur mit sehr aufwendigen Testverfahren
bzw. im Anfangsstadium aufgrund des sogenannten diag-
nostischen Fensters nach einer frischen Infektion noch nicht
nachweisbar sind.
Die nächste DRK-Blutspendeaktion findet statt am

Mittwoch, dem 8. Oktober 2014,
von 15.00 - 19.00 Uhr,
in der DRK-Begegnungsstätte, Am Buchholz 4
in Altenholz-Klausdorf.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Ihr DRK-Blutspendeteam Altenholz

Achtung Terminänderung
Sonntagscafé!
Das nächste Sonntagscafé findet am

Sonntag, dem 12.10.2014

von 15.00 – 17.00 Uhr in der DRK – Begegnungsstätte,
Am Buchholz 4, Altenholz-Klausdorf

statt.

Es spielt für Sie das Kaffeehaus-Trio.

Alle Mitbürgerinnen und Mitbürger unserer Gemeinde
sind sehr herzlich zu unserem Sonntagscafé eingeladen.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Ihr Sonntagscafé-Team
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Ambulanter Pflegedienst 
-DRK Pflegedienste Rendsburg-Eckernförde gGmbH-

Sie leben Zuhause mit der Ihnen vertrauten und bewähr-
ten Unterstützung des DRK.

Damit Sie auch im Krankheits- oder Pflegefall in Ihrer ge-
wohnten Umgebung bleiben können, leisten wir weiterhin
alle notwendige Hilfe für Sie. Rund um die Uhr an 365 Ta-
gen im Jahr kommen unsere qualifizierten Mitarbeiterin-
nen ins Haus und versorgen Kranke, Behinderte und Pfle-
gebedürftige. 

Ambulante Hauspflege Häusliche Krankenpflege 
- Grundpflege - Grundpflege
- Behandlungspflege - Behandlungspflege 
- hauswirtschaftliche - hauswirtschaftliche 
Versorgung Versorgung  
im Rahmen der Pflegeversicherung

Abgestimmt auf Ihre Bedürfnisse –
 Hilfe so wie Sie sie brauchen

Wir sind eine von den Pflege- und Krankenkassen aner-
kannte Pflegeeinrichtung und rechnen für Sie mit den je-
weiligen Kostenträgern ab.
Wir beraten Sie gerne und bieten Ihnen die umfassende Hil-
festellung von Antragstellung bis zur Finanzierung und Ver-
mittlung Ihres individuellen Betreuungsbedarfes.

Wir führen Beratungsbesuche nach § 37 (3) SGB XI durch.

Wir beraten Sie nach Terminabsprache in unseren Räu-
men in der Sozialstation,
Am Buchholz 4, 24161 Altenholz-Klausdorf
oder auch gerne bei Ihnen Zuhause.

Sprechen Sie mit uns persönlich, welche Möglichkeiten wir
haben, Ihnen zu helfen, und welche Rechtsgrundlage die
Finanzierung dieser Hilfe ermöglicht.
Silke Jürgens 0431 – 32 33 33
Pflegedienstleitung 

Wir  können sicher noch mehr für Sie tun. Rufen Sie uns an. 
Wir beraten Sie gern. 

Wir bitten zum Gespräch!

Am Donnerstag, dem 2. Oktober 2014 
von 17.30 – 19.00 Uhr, 

im Rathaus, Fraktionszimmer, lädt die CDU-Fraktion
Altenholz alle Mitbürgerinnen und Mitbürger herzlich ein.

Mit freundlichen Grüßen
Jürgen Schlüter
Fraktionsvorsitzender
Tel:  32 10 12
E-Mail: j.schlueterahz@kabelmail.de

Ortsverband Altenholz

Wir bitten um Ihre Mithilfe

Benutzen Sie bitte unsere Mängelmeldung

Die Gemeinde Altenholz ist bemüht, alle öffentlichen
Einrichtungen, Straßen, Wege und Plätze in einem ord-
nungsgemäßen Zustand zu halten.

Wir möchten unsere Bürger bitten, uns bei der Beseitigung
der vielen kleinen Mängel, die immer wieder zwangsläufig
auftreten, zu helfen. Bitte schicken Sie uns die nachstehend
abgedruckte Mängelmeldung bei festgestellten Schäden
zu. Wir werden für umgehende Abhilfe sorgen.

An den                            Altenholz, den ..................
Bürgermeister 
der Gemeinde Altenholz
Allensteiner Weg 2 – 4
24161 Altenholz
Telefax 0431 / 3201 – 145

Mängelmeldung

Schadensort _________________________________

Ich habe heute gegen ______ Uhr nachstehende Mängel
festgestellt:

� Bürgersteig schadhaft
� Fahrbahndecke schadhaft
� Hydranten-/Schieberklappe schadhaft*/Pflasterab-

sackung*
� Kanaldeckel schadhaft* /Pflasterabsackung*
� Gully liegt zu hoch*/tief*
� Ampelanlage defekt
� Verkehrsschild*/Straßenbenennungsschild* 

beschädigt
� Schutt- und Unratablagerungen
� Straßenbeleuchtung defekt

Sonstige Mängel: _____________________________

___________________________________________

Bemerkungen: _______________________________

Festgestellt durch: ____________________________
Unterschrift

Anschrift: ___________________________________

Telefon:   ____________________________________

� Zutreffendes ankreuzen    *Zutreffendes unterstreichen
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